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Ailhklilishaiikllkr TmiÄlllt
Bestekungen

auf das „Tageblatt ", welches mir
Ausnahme Montags täglich erscheint ,
nehmen alle Kaiser ! - Postämter zum
Preis von Mk . 2,10 ohne Zustsl -
lnngsgebühr , sowie die Expedition
zu M . 2,25 frei ins Haus gegen

Vorausbezahlung , an . Redaktion u . Expedition : KrivprivzrLstrsßr Ir . j.
Publikations-Organ für fämmtliche Kaiserliche, Königliche und städtische Behörden , sowie für die Gemeinden

BmzeigM
nehmen auswärts all « » nnoncen -
Büreaus , in Wilhelmshaven die
Expedition entgegen , und wird die
sünsgespalteneCorpuszeile »der deren
Raum für hiesige Inserenten mit
l.0 Pf ., für Auswärtige mit 15 Pf .

berechnst.

Neustadt -Gödens und Bant .
Np. 302. Sonnabend, den 25. Dezember 1886. Xll. Jahrgang.

Tagesüberficht .
Berlin , 23 . Dezember . Se . Maj . der Kaiser nahm

Vormittags militärische Meldungen entgegen , arbeitete dann
längere Zeit mit dem Kriegsminister und dem Chef des
MilitärkabinetS und empfing hierauf den deutschen Botschafterin Petersburg , General v . Schweinitz , sowie später den
Grafen Bismarck in Audienz .

Die Kaiserin war gestern bei der Festbcscheeruug im
Augustahospital anwesend .

Gutem Vernehmen nach wird die Anstedelungskommission
demnächst probeweise mit der Besiedelung zweier Güter Vor¬
gehen . Mit den innerhalb der Kommission nicht erledigten ,
sondern dem Staatsministerium zur Entwicklung vorgelegten
Fragen dürfte sich das letztere in seiner heutigen Sitzung be¬
schäftigt haben .

In Berlin und Potsdam war Mittwoch ein Gerücht in
starkem Umlauf , laut welchem der russische Kaiser den deut¬
schen Militärbevollmächtigten in Petersburg verwundet haben
sollte . Deutscher Militärbevollmächtigter in Petersburg ist
bekanntlich seit der Abberufung des Generals v . Werder der
Oberstlieutenant v . Villaume , dessen Vater als Direktor der
Oberrechnungskammer in Potsdam lebt . Die „ Potsd . Nchr . "
schreiben darüber : „ Ein schier unglaubliches Gerücht , welches
die in unserem heutigen Leitartikel ausgesprochene Annahme
über den zerrütteten Geisteszustand des russischen Kaisers zu
bestätigen scheint, durchschwirrt seit vorgestern unsere Stadt .
Danach soll Kaiser Alexander II . von Rußland den Sohn
eines hiesigen höheren Beamten , den der deutschen Botschaft
in Petersburg attachirten preußischen Militärbevollmächtigten
erschossen haben . Wir glauben von diesem Gerüchte um so
mehr Notiz nehmen zu müsse», als dasselbe hier mit großer
Bestimmtheit auftritt und in allen Kreisen , ohne Widerspruch
zu finden , kolporiirt wird . " Die „ Kreuzztg . " berichtet aus
Berlin darüber : „ Seit gestern Nachmittag laufen hier Ge -
rüchte um über die angebliche Verwundung eines Mitgliedes
der deutschen Botschaft in Petersburg . Da sie vermuthlich
eine weitere Verbreitung finden werden , so bemerken wir , daß
in Kreisen , die sonst wohl unterrichtet sein müßten , nichts be¬
kannt ist, was diesen Gerüchten als Grundlage hätte dienen
können . "

Die oben erwähnten Gerüchte über einen dem deutschen
Militärbevollmächtigten in Petersburg zugestoßenen Unfall
werden der „ Nak .-Ztg . " von regelmäßig gut unterrichteter
Seite als aus der Luft gegriffen bezeichnet.

Die „ Italic " bemerkt über die patriotische Haltung der
italienischen Abgeordneten : „ Alle Parteien haben ihre
Vaterlandsliebe gezeigt, selbst die Radikalen . Die Feinde der
stehenden Heere haben geschwiegen , um sich nicht mit der
öffentlichen Meinung in Widerspruch zu setzen . Nicht eine
Stimme hat sich erhoben , um dem Kciegsmmister Opposition
zu machen . Wenn wir die Haltung unserer Deputirtenkammer
mit der des deutschen Reichstages vergleichen , so haben wir
alle Ursache, uns zu freuen .

"

In Sistowa in Bulgarien sind Unruhen ausgebrochen ;
etwa 30 Personen , geführt von einem penstsnuten Lieutenant
Namens Coristantinoff , versuchten eine öffsn liche Kundgebung
gegen die Regentschaft zu insceairen . D -e Einwohner zogen
indeß aus und zerstreuten die Aufrührer . Constantinoff
wurde verhaftet und m der Stadt herrscht wieder Ruhe ;
gleichwohl hat die Regentschaft zu erheblichen Vorsichtsmaß¬
regeln gegriffen ; wie ein Privattelegramm aus Sofia m .' lvet ,
ist der Belagerungszustand über Sistowa verhängt , zumal
sestgestellt wurde , daß zahlreiche russische Agenten den erneuten
Versuch machten , die Garnison zum Umstand aufzureizen .
Karaweloff hat Sofia verlassen und gestern auf der Durchreise
nach Petersburg Bukarest passirt .

Aus Zanzibar wird dem Reuter ' schen Bureau unterm
21 . d . gemeldet : „ Der Admiral und die Offiziere des jüngst
hier angekommeuen deutschen Geschwaders stattete « gestern
Morgen dem Sultan einen Besuch av . Dem Vernehmen nach
sollen sie infolge einer Reibung daran verhindert worden sein,
den Besuch eher abzustatten . Die Reibung wurde durch ge¬
wisse unbillige Forderungen des deutschen Consuls veranlaßt ,
die über die Rechte hinausgingen , welche in dem von den
Vertretern Großbritanniens und Deutschlands mit Zanzibar
unterhandelten Vertrage ausbedungen worden waren , nämlich
die Anerkennung der Autorität des Sultans an der Küste und
die Ausschließung des Innern der europäischen Entwickelung .
Nach Ungezogenen Erkundigungen gelangte der deutsche Ad¬
miral zu

'
der Überzeugung , daß kein Grund vorliege , verletzend

gegen den Sultan zu handeln , und darum besuchte er densel¬
ben , ohne von dem deutschen Consul begleitet zu sein, ^zn
Folge dessen herrschen gespannte Beziehungen zwischen den

deutschen Flotten - und Consularbehörden .

Der französische Kriegsminister Bvulanger hat Vor
ehrungen getroffen , um bis zum nächsten Frühjahr alle

Sperrfestungell mit Melenitgranaten auszurüsten . Es sind
deren 220 000 bestellt , welche auf die Bange ' schen 155 - Milli
meter - Geschütze paffen müssen . Die Stahlhülsen werden in
Rive de Gier und in Bruno angefertigt . Die Füllung ge¬
schieht in Bourges , wo seit dem Kaiserreich großartige Kriegs
Werkstätten angelegt sind . Das Melenit ist der von einem
französischen Gelehrten erfundene neue Sprengstoff , mit welchem
im Laufe des Jahres Versuche angestellt worden sind . Seine
Sprengkraft soll sich zu derjenigen des PulverS verhalten wie
100 zu 1 . Im selben Maßstab beträgt die Sprengkraft des
Kali -Pitrats 5 , der Schießbaumwolle 7,5 und des Nitro¬
glycerin 10 . Dabei ist die Handhabung und Fortschaffung
des Melenit mit keinerlei Gefahr verbunden . Weder Hitze
noch Kälte oder sonstige äußere Umstände beeinträchtigen seine
Wirkung oder seine Handhabung . Bei den angestellten Ver¬
suchen zu Chavignou soll eine einzige , freilich 1,95 Meter
lange Melenit - Granats , welche aus einer Entfernung von
2000 Metern geschossen wurde , genügt haben , um eine breite
sturmfähne Bresche zu sprengen . Dabei will man es dahin
gebracht haben , das Platzen der Granate genau in dem ge¬
gebenen Augenblicke eintreten zu lassen , wo dieselbe in das
Mauer - oder Erdwerk eingedrungen ist. Andernfalls soll
freilich ihre Wirkung sehr gering sein.

Die Franzosen haben es recht eilig mit der Erledigung
des neuen Boulanger ' schen Gesetzentwurfes der Armeeresorm .
Die Armeekommisston hat beschlossen , auch während der Ferien
der Kammer ihre Sitzungen fortzusetzen , und so die Durchbe -
rathung d r neuen Vorlage möglichst zu beschleunigen . Auch
hat die Armeekommission entschieden, die Inseln Guadeloupe ,
Martinique , Reunion und Französtsch - Guyane für die Rekru -
tirung Frankreich gleichzustellen . Für Algerien und die übrigen
Kolonien wurde das System des einjährigen Dienstes festge¬
halten und die Rekrutirung der einheimischen Regierung über¬
laffen .

Die öffentliche Meinung Englands beschäftigt sich noch
weiter mit der Besorgniß , daß die Pforte sich zu sehr dem
Einflüsse Rußlands hingebe , und die Presse hält der Türkei
vor , wie schädlich dieser ein Zusammengehen mit Rußland sein
werde . Inzwischen zählt man die Sünden in der beregten
Beziehung auf , und die „ Times " erfährt , daß enorme Truppen -
maffen in Mazedonien konzentrirt seien ; man spricht von 113
Bataillonen Infanterie , 5 Regimentern Kavallerie und 32
Batterien . — Eine Depesche der „ Eveningpost " fügt hinzu ,
daß Oesterreich in Newyork 400000 Repetirgew - Hre bestellt
habe , dis spätestens im März geliefert werden müßten .

MkKMMV.
Z Wilhelmshaven , 24 . Dezember . S . M . Tender „Hay "

ist heute Nachmittag 3 Uhr an der hiesigen Kaiserlichen Werst außer
Dienst gestellt worden . — Der Marmestationsgerichts -Aktuar Geisler ist
zum Marine -Jtitendantur -Registrator ernannt und zur Stations -Inten¬dantur nach Kiel versetzt. — Der bisherige Geheime Kanzlei -Diätar in
der Kaiserlichen Admiralität Hilker ist zum Aktuar beim hiesigen Marine -
Stationsgericht ernannt . — Der Kapitänlieutenant Hasenclever , Torpedo -
Direktor der hiesigen Kaiserlichen Werft , hat einen Ivtägigen Urlaub , nach
Düsseldorf angetreten . — Es haben ferner bis zum 3 . Januar n I .Urlaub angetreten : Sekonde -Lreutenant im See -Bataillon v . Rogues nach
Hannover , die Unterlieutenants zur See Borgnis nach Köln a . Rh ,Riedel nach Halle a . S ., v . Rebmr -Paschwitz nach Ludwigslust , Bernina -
Haus nach Duisburg , Behm nach Anhalt , Heuschmann nach Reichenhall ,Stechow nach Leipzig, v . Bentheim nach Stade , Mischke nach Neuwied
a Rh . , Hildebrand nach Bremen , Louran nach Düsseldorf , Graf v . Platen
zu Hallermund nach Holstein , Burchard nach Rostock.

Kiel , 23 . Dez . Wegen vorzunehmender Reparaturen in
den Schleusenthoren der Kluvensteker und Rendsburger Schleuse
wird die Schiffspassage durch den Eiderkanal während der
Zeit vom 5 . Jan . bis Ende Februar k. Js . gesperrt sein.
Die Sperrung der Rendsburger Schleuse wird voraussichtlich
im Monat Februar stattfinden . — S . M . Panzerschiff
„ Oldenburg " wurde heute außer Dienst gestellt .

* Wilhelmshaven, 24 . Dezember. Die Wcihnachts-
glocken lauten das schöne Fest der Christenheit ein, an welchem
bei uns in Deutschland das Familienleben zu einer recht
sinnigen und poestevollen Geltung kommt . Die Familienange¬
hörigen erfreuen sich unter einander durch Liebesgaben und
Aufmerksamkeiten aller Art und unter dem brennenden Tannen¬
baum sieht man allerwärts wahres Familienglück und häus¬
lichen Frieden erblühen , in dessen Harmonie alle Mißklänge
leicht zum Verschwinden zu bringen sind.

Doch das Christfest ist auch das Fest der allerbarmenden
nimmer versiegenden Gottesliebe , es ist das Fest der werk-
thätigen Nächstenliebe . Das ist auch des Weihnachten ewige
Lehre, daß wir an dem Tage der Freude und des Friedens

nicht unserer leidenden und bedürftigen Mitmenschen vergessen
sollen, auf daß auch ihnen der Lichtstrahl der Freude winke.Und wer sich dieser Pflicht - voll und ganz am Weihnachtssest
bewußt wird , der wird erst volle Befriedigung und lautere
Freude findest am Feste , dem wird der Lichterbaum Heller
strahlen und er wird in den Weihnachtstagen finden das , was
auch wir allen unseren freundlichen Lesern wünschen : Ein
glückliches , fröhliches Fest !

^ Wilhelmshaven , 24 . Dezbr . Mit dem Herumgehendes Windes nach Süden ist heute unerwünscht Thauwetter
eingetreten , das aber voraussichtlich von keiner langen Dauer
sein wird , denn daS Barometer ist heute Vormittag ständig
gestiegen und dürfte neue Kälte zu erwarten sein. Würde
jetzt in allen von so schweren Schneesturmen heimgesuchten
Gegenden Mitteldeutschlands energisches Thauwetter eintreten ,wären bei den enormen Schneemafsen , die gefallen sind , un¬
fehlbar verheerende Überschwemmungen zu erwarten . Was
die seit Montag eingetretenen und grade so kurz vor Weih -
nachten so besonders fühlbaren Verkehrsstörungen betrifft , so
ist Dank der großen Anstrengungen aller Bahnvsrwaltungea
schon viel zur Beseitigung der Hemmnisse gethan und sind eine
Reihe von Bahnstrecken wieder in fahrbaren Zustand gebracht .
Schlimm steht es noch in Sachsen aus . Aus Chemnitz ward
gestern gemeldet :

Der Bahn - und Postverkehr auf den Hauptlinien nachDresden , Riesa und Leipzig ist noch unmöglich , mit Berlin
besteht bereits seit Montag keine Postverbindung . Von heuteab wird eine Schlittenpost von hier nach Penig eingerichtet ,wo solche diejenige von Leipzig erwartet . Es herrscht vielfach
Kohlenmangel , auch der Mangel an Viktualisn und Schlacht¬
vieh ist fühlbar .

Recht bös ist Württemberg heimgesucht worden ; dort
haben Schneebrüche enormen Schaden angerichtet , einzelne
Markungen berechnen denselben an gebrochenen Obstbäumen
auf ca . 50000 Mk . Das nordwestliche Deutschland ist im
Großen und Ganzen von der Calamität freigeblieben .* Wilhelmshaven , 24 . Dezbr . Wir wollen nicht unter¬
lassen , Groß und Klein vor dem übereilten Betreten desEms -Jade - Canals zu warnen , der sehr ungleichmäßig zufriertund infolge des heute eingetretenen Thanwetters durchausnicht mit genügend haltbarem Eis bedeckt sein kann . Man
wolle sich erinnern , daß der Canal schon viele Opfer ge¬fordert hat .

* Wilhelmshaven, 24 . Dezbr . Der hier seit einige»
Jahren bestehende Wohlthätigkeits -Verein , welcher, im Stillenwirkend , den Nothständen unter den bedürftigen Familien
nach Möglichkeit zu steuern sucht, wird am ersten Feiertag
Nachmittags von 3 Uhr an im Saal der Burg Hohenzollerneiner namhaften Anzahl armer Personen eine Christbeschesrungbereiten .

* Wilhelmshaven, 24. Dezbr . Ein Unfall, der leichtverhängnißvoll hätte werden können, ereignete sich gesternAbend gegen 8 Uhr . Im unterm (östlichen) Theil der Roon -
straße hielt vor einem Haus ein leichter Einspänner , zu dessen
Bewachung der Besitzer einen ca . 14jährigen Knaben aus demBock zurückgelaffen hatte . Ob nun der Knabe irgend einen

ampfanfall gehabt , oder was sonst vorgegangen , wird nichtleicht aufzuklären sein . Jedenfalls ist das Pferd scheu ge¬worden und mit dem Wagen durch die Kronprinzenstraßeerast , woselbst letzterer an die Bordsteine gerathm und einen
harten Stoß erhalten haben mag . Kurz darauf wurde inder Kronprinzenstraße der Knabe , welcher vom Bock ge -
chleudert wurde , völlig bewußtlos aufgefunden und in einnah gelegenes Geschäftshaus gebracht . Nach ca . einer halbenStunde kam der Knabe wieder zu sich, vermochte aber nichtgeringste Auskunft darüber zu geben, was mit ihm vor¬gegangen war . Er hatte mehrere Beulen am Kopf , jedochohne ernstere Verwundungen davongetragm zu haben Eingroßes Glück war es , daß der bewußtlos auf der Straß -liegende Knabe nicht noch überfahren worden ist da dascheue Pferd in der Königstraße Kehrt macht - und die Kron -

wmzenstraße wieder zurückraste , jedenfalls dicht an dem leb¬losen Körper des Knaben vorbei . Das führerlose Pferd istder Roonstr ^ße bald daraus eingefangen worden . Der
Wagen hatte verschiedene Beschädigungen erlitten .* Wilhelmshüven, 24 . Dezbr . Premier -Lieut . Bölschevon der hiesigen Fortifikation hat einen lOtäqiqen Urlaub nachRendsburg angetreten .

* Wilhelmshaven, 24 . Dezbr. Während der Weih¬nachtstage wird es in unserer Stadt an Gelegenheit , die
Freizeit angenehm und unterhaltend zu verbringen , nicht fehlen .Am 1 . Feiertag wird im Parkrestaurant Seitens unsererMarinekapelle ein großes Concert gegeben . Abends findetein solches im Kaisersaal , sowie ein Familienconcert in der

Die nächste Nummer des Tageblattes wird des Weihnachtssestes wegen erst am Montag Abend ausgegeben .



Wilhelmshalle statt . — Wie schon erwähnt , giebt der Gesang - ^
verein „ Lätitia " am ersten Festtag in Burg Hohenzollern eine
prograwmreiche Abendunterhaltung .

Am zweiten Festtag wird die Vorstellung der plattdeut¬
schen Schauspieler eine große Zugkraft zum Besuch des
Kaisersaales ausüben . Die Gesellschaft tritt übrigens auch
am Montag den 3 . Feiertag noch einmal auf . Zur Auf¬
führung soll an diesem Tag Stinde ' s Plattdeutsches Volksstück
„ Die Nachtigall aus dem Bäckergang " und der einaktige
Schwank „ Tante Lotte " gelangen .

* Wilhelmshaven, 24. Dezember. Gestern wurde die
letzte Künstler - Vorstellung in Burg Hohenzollern bei recht
gutem Besuch gegeben . Die mitwirkenden Künstlerinnen
wurden , wie gewöhnlich , wieder durch Blumenspenden über¬
rascht . Auch der Damen - Imitator Ohaus ging nicht leer
aus . Ihm wurde außer den Blumenspenden noch eine be¬
sondere Ueberraschung zu Theil , denn es flog ihm beim ersten
Auftreten eine recht ansehnliche — geräucherte Wurst an
den Kopf .

Aus der Umgegeud «uv de« Provinz .
Oldenburg, 23 . Dezbr . Die großherzogliche Staatsre¬

gierung hat , wie der „ Old . Ztg .
" von zuverlässiger Seite

mitgetheilt wird , vor Kurzem bei den Bankgeschäften des
Landes , sowie bei den obervorumndschaftlicheu Behörden , bei
den Aemtern rc. Umfrage wegen der 4proc . Oldenburgischm
Consols veranlaßt , welche darauf hindeuten , daß die Conver -
tirung dieser Consols von 4 pCt . auf 3 ^ pCt > ernstlich in
Erwägung gezogen ist. Eine Entscheidung über den Termin
scheint bislang noch nicht gefaßt zu sein.

EmdeN - Wie officiös mitgetheilt wird, haben technische
Studien ergeben, daß sich zwar für die Emdener Herings¬
fischerei ein günstig gelegener Hafen nicht oder doch wenigstens
nur mit einem völlig unverhältnißmäßigen Kostenaufwande
Herstellen läßt , dagegen für den von den Bewohnern der ost-
friesischen Inseln und den Fischern der Elbmündung nament¬
lich auf den Fischereigründen in der Nähe von Norderney
betriebenen Fang frisch zu genießender Fische die Möglichkeit

j eines Schutzhafens an der bezeichneten Insel , wie eines Ver¬
sandthafens bei Norddeich sich bietet . Auf den Ergebnissen
dieser Untersuchung soll weiter gearbeitet und zunächst durch
Aufstellung eines Planes und überschlägliche Berechnung der
erheblichen Kosten die Beschlußfassung der Regierung darüber
vorbereitet werden , ob es wirthschaftlich und finanziell ge¬
rechtfertigt ist, der Anlegung jener Hafenanlagen näher zu
treten .

Waddens, 21 . Dezbr . Ungemein harte Schicksalsschläge
hat im Laufe mehrerer Jahre die Familie des Fuhrmanns L .
betroffen . Ein erwachsener Sohn ertrank bei einer Ueberfahrt
nach Bremerhaven in den Fluthsn der Weser , ein zweiter er¬
litt in Burhave den Erstickungstod , und nun ist Nachricht
eingegangen , daß auch der dritte und letzte Sohn , welcher als
Heizer auf einem Dampfer fuhr , über Bord gesprungen ist.

Hannover, 22 . Dez . Der gestern früh 6 Uhr 20 Min .
von hier abgefahrene Arbeiterzug ist kurz vor der Einfahrt in
den Werkstättenbahnhof Leinhausen infolge Bruches eines
Achshalters an einem Personenwagen entgleist , es wurden bei
diesem Unfalls 3 Arbeiter verletzt . Ein sofort herdeigerufener
Arzt aus Herrenhäuser « brachte den Verletzten die erste Hilfe .
Von den Wagen im Zuge war der zuerst entgleiste umge¬
worfen , während zwei andere Wagen sich aus diesen schoben ;
die Insassen waren meistentheils bereits vor Eintritt der Ka¬
tastrophe — der Zug fuhr nur langsam — herausgefprungen .

Hannover, 23 . Dezbr . Dem Beispiele unserer Kloster¬
kammer soll nach einer Berliner Meldung auch das Kloster
Loccum gefolgt sein, indem eS große Capitalie » in Güterein -
käufcn in Pommern festlegte . Das Sinken des Zinsfußes
verringert das in Papieren angelegte Capital , so daß , um Ca -
pitalverlust zu vermeiden , die Verwaltung jener Fonds die
Gelder in Grundbesitz anlegt . — Die Verzinsung wird immer¬
hin eine mäßige bleiben .

Stadtoldendorf, 22 . Dezbr . Der Personenzug Brauri -
schweig -Holzrninden ist heute Morgen vor Seesen auf drei
Guterwagen gestoßen und entgleist . Der Verkehr ist während
des ganzen Vormittags unterbrochen gewesen. — Heute Morgen
fand man zwischen Schorhorn und Schießhaus den etwa 50

bis 60 Jahre alten Besenbinder Rabke au - SchießhauS bei

Merxhausen als Leiche . Derselbe ist in dem hohen Schnee
stecken geblieben und erfroren . (Han . Cour .)

Hildesheim. Unsere LandwirthschaftSschule wird in dem
laufenden Wintersemester von 216 Schülern und Hospitanten
besucht.

Kirchliche Nachrichten-
Evangelische Militärgrmeinde .

Am 1 . und 2 . Weihnachtstage : Gottesdienst um 11 Uhr .
Mar . -Pfarrer Heyn .

Am 1 . Weihnachtsfeiertag : An Bord S . M . Artillerie -

Schulschiff „ Mars " um 10 -/2 Uhr .
Mar .-Pfarrer Ettel .

Katholische Militärgemeinde .
Sonnabend , den 25 . d . MtS . , WeihnachtSfest , um 6 ^

und 7 Uhr H . Messe , um 8 Uhr Hochamt und Predigt .
Sonntag , den 26 . d . Mts . , Stephanstag , Morgens 8

Uhr , H . Messe .
Civilgemeinde .

1 . Feiertag .
Gottesdienst um 9 >/z Uhr . Text : Luc . 2, 1 — 14 .
MW" Collekte für hülfsbedürftige Prediger und Lehrer .
Der Gottesdienst im Armenhause fällt aus .

2 . Feiertag .
Gottesdienst um 9 ^ Uhr . Text : Luc . 2 , 1b — 20 .
Nachmittags 3 Uhr Gottesdienst im Armenhause .
Die Abendgottesdieuste fallen auS .

Jahns , Pastor .

Kirchengemeinde Bant .
*

Am 1 . Weihnachtsfeiertag Vormittags 10 Uhr : Gottes¬
dienst . Am 2 . WechnachkSfeiertag Vormittags 10 Uhr : Gottes¬
dienst . Nachmittags - Gottesdienst findet nicht statt .

_ C . Brunow , P astor .

Fahrplan des städtische « Dampfers „ Eckwarden " .
Von Wilhelmshaven 8,30 Vm . , 2,15 Nm . , 5,30 Nm .

s Von Eckwarderhörne 7,30 Bm , 10 Vm . , 4 Nm .

Bekanntmachung.
Die Lieferung von Fußboden¬

brettern und zwar :
238 . 16 <M 3 ein stark 5,2 m lang
122,5 „ 3 „ „ 3,5 ,, „
134,64 „ 3 „ „ 5,1 „ .,
124,08 .. 3 .. „ 4,7 .. ..
132,00 „ 3 „ „ 5 „ „

48,00 .. 3 .. „ 6 „ ..
soll öffentlich verdungen werden ,
wozu auf

Montag ,
den 3 . Januar 1887 ,

Nachm . 3 Uhr ,
ein Termin im Geschäftszimmer
des Vorstandes der Unterzeichneten
Behörde anberaumt ist .

Die Angebots zu diesem Termine
sind versiegelt , portofrei und auf
dem Briefumschlags mit der Auf¬
schrift :

„ Angebot auf Fußbodenbretter "

versehen , rechtzeitig an die Unter¬
zeichnete Behörde einzusenden .

Die Bedingungen liegen im An¬
nahme -Amt der Werft , sowie in der
Expedition dieses Blattes zur Ein¬
sicht aus , können aber auch
gegen Einsendung von 0,50 Mk .
von unserer Registratur abschriftlich
bezogen werden .

- Wilhelmshaven , 21 . Dezbr . 1886 .

Kaiserliche Werst-
Nemaltaags-AbthrilW.

Submission .
Für di ? Kaiserlichen Werften

Danzig , Wilhelmshaven und Kiel
soll der für das Elatsjahr 1887/88
vorliegende Bedarf an Schwarz¬
blech , Eisenplatten für Schiffbau¬
zwecke , Eisenptakten , gerippte Flur¬
platten , Eisenplatten verzinkte , Band¬
eisen , Winkeleisen , Stahlblech , Nie¬
ten , eiserne für Schifffauzwecke ,
Schweißstahl , Blech - und Faßnieten
und eiserne Gasröhren beschafft
werden .

Geschlossene Offerten mit der
Aufschrift :

„Submission auf Eisenplattsn rc .
"

sind zu dem

am 15 . Januar 1887 ,
Mittags 12 Uhr ,

im diesseitigen Bureau anstehenden
Termine einzureichen .

Bedingungen liegen in der Re¬

gistratur der Unterzeichneten Be¬
hörde aus und sind für 2,00 Mk .
zu beziehen .

Kiel , 22 . Dezember 1886 .

VermiliMgs-Nbilmlii n g.

Submission .
Für die Kaiserlichen Werften zu

Danzig , Wilhelmshaven und Kiel
soll der für das Etatsjahr 1887/88
vorliegende Bedarf an Kupferplatten ,
Stangenkupfer , Kupferröhren , Jellvw -
metall in Stangen , Messingblech ,
Zinkblech , Weißblech , Blei in Platten ,
Neusilberblech rc . beschafft werden .

Geschloffene Offerten mit der
Aufschrift :

„ Submission aus Kupferplatren ,
Zinkblech rc .

"

sind zu dem

am 16 . Januar 1887 ,
Nachmittags 3 Uhr ,

im diesseitigen Bureau anstehenden
Termine einzureichen .

Bedingungen liegen in der Werft -

Verwaltungs - Registratur aus und
sind für 2,00 Mk . zu beziehen.

Kiel , 23 . Dezember 1886 .

KaiselMe Mellst ,
VermastMkZ -AMMMls .

Bekanntmachung .
Südwestlich vom Feuerschiff „ Genius -

Bank " werden außerhalb des betonnten
Fahrwassers zu Versuchszwecken in
nächster Zeit zwei Tonnen ausgel -gt
werden , welche für die Schifffahrt
keine weitere Bedeutung haben .

Wilhelmshaven , 22 . Dezbr . 1886 .

Der Hülssbeamte des König!.
Landraths des Kreises Wittmund .

Bekanntmachung .
Verschiedene in der Gemeinderaths -

fitzung vom 9 . d . Mts . beschlossene
Abänderungen bezw . Zusätze zum
Statut hiesiger Gemeinde vom 16 .
Januar 1885 liegen in Gemäßheit
des Artikels 27 der revidirten Ge¬
meindeordnung

vom 23 . d . Mts . bis
5 . k. Mts . einschließlich
im iche Gasthause
Hierselbst öffentlich aus .

Die Gemeindebürger werden auf¬
gefordert , ihre Ansichten über die vor¬
gedachten Beschlüsse binnen der oben
angegebenen Zeit beim Unterzeichneten
abzugeben .

Heppens , 22 . Dezember 1886 .

C . A . Ellerbrock ,
Gem . - Vorsteher .

Verpachtung .
Am

Mittwoch , d - 29 . d . M .,
Abends 7 Uhr ,

werde ich inGachtjen
' s

Wirthshause hierfelbst das hier
belegene Reelf ' sche

M Gartenland ^
öffentlich verpachten .

Heppens , 23 . Dezbr . 1886 .

H . Reiners .

Zu vermiethen
zum 1 . Januar 1887 oder später eine

Nnterwohmmg
in Wilhelmshaven , Mark ' straße .

Heppens , 23 . Dezember 1886 .

H . Reiners .
Wegen Wegzug will ich am

Montag , den 27 . Dezbr .,
Nachmittags Z Uhr

anfangend , meine sämmtlichen Mo¬
bilien , als :

1 Kleiderschrank , 1 Küchenschrank ,
Spiegel , Tische , 6 Rohrstühle , 2
zweischläf . Bettstellen , 1 Kinder¬
bettstelle , Waschdalje , Eimer und
noch mehrere nicht benannte Gegen¬
stände

öffentl . gegen Baarzahlung verkaufen .
Frau SÄrults , Grenzstr . 20 .

Umstände halber zum 1 . Februar
1887 eine geräumige Unterwvh
nung zu vermiethen.

Neubremen . Nt . Böhnke ,
Grenzstraße Nr . 9 .

2 bis 3 junge Leute können gutes
Logis erhalten .

Elsaß . Marktstraße 40 .

Zu vermiethen
ein kl. freundl . möbl . Zimmer mit
Kabinet f . eine einzelne Dame passend
zum 1 . Jan . Zu erfr . i . d . E . d Bl .

Ein anständiger junger Mann kann
rtes Logis erhalten .

Hinterstraße 10 .

vertilgt unfehl¬
bar das gift -

Mittel von Robert Hoppe ,
alle a . S . Erfolg garantirt . In
>chachteln L 75 und 40 Pf . echt bei
kieks . Risknarckür . 15 .

VS " Preufz . Lotterie - Loose "ML
zur Hauptziehung 175 . Pr . Lotterie (Ziehung vom 21 . Januar bis 9 .

Februar 1887 mit 65,000 baaren Geld - Gewinnen , Hauptgewinn 600,000
Mark baar ) versendet gegen Baar , auch während der ganzen Hauptziehung :

Vi L 200 , 1/2 L 100 , 1/4 ä 50 , i/e » 25 Mark , ferner kleinere Antheile
mit meiner Unterschrift an in meinem Besitz befindlichen Original -Loosen :

Vis 13 - Vzr 6,50 ,
-/st 3- 25 Mark .

Lotterie - Geschäft , Berlin 8 .V ., Neuenburgerstraße 25

(gegründet 1868 ) .

Die größte Auswahl
in

^ Klijslill8 -^ ovitstsn
und

Kratulstivns-Ksrten
ernsten nml steileren Genres

empfiehlt

I 'ocksn ,
Rothes Schloß . Roonstr . 169 .

DV " Anfertigung von Visiten Karten
geschmackvoll und billig . D . G .

Beiblätter
pro Quartal

iMk . W
Ibei allen Deutsch .

>Post -Anstalten .

Inklusive der Nachstehend verzeichnet - 7 Beiblätter :

1) „Von Nab und Fern"
,

ein illustrirtes Familienblatt ersten Ranges 1
( 16 Druckseiten stark ; — wöchentlich .)

2) „ Jllustrirte Modenzeitung " mit Schnittmuster - 1
Beilagen ( monatlich ),

3) „Produkten - und Waarenmarkt - Bericht " , I
betreffend Baumwolle , Wolle , Getreide , Leder, s
Kolonial - und Fettwaaren rc . (wöchentlich ,

4 ) „Verloostmgs - Blatt "
, betr . StaatspapZ

Priorit . , Anl . , Loose rc . (wöchentl .) ,
5 ) „Zeitung für Landwirthschast und Gartenbau "

, 2 Mal (monatl ) ,
6) „Hausfranen -Zeitimg " 2 Mal (monatlich ),
7) „Humoristisches Echo" , (wöchentlich ) ,

erhalten die Abonnenten der Berliner

„Neueste Nachrichten ",
(täglich erscheinend .)

l Richtung : vollkommen unparteiisch
Die Zeitung zählt nach erst fünfjährigem Bestehen bereits zu

den gelesensten Tagesblättern des deutschen Reichs .

Die „Neueste Nachrichten " enthalten :
Ausführliche unparteiische politische Mittheilungen .
Wiedergabe der interessantesten Meinungsäußerungen der Presse !

aller Parteien .
Eingehende Nachrichten über Theater , Musik , Kunst und Wissen - !

schast.
Ausführliche lokale und Gerichts -Nachrichten -

Spannende Romane .
Sorgfältige Börsen - und Handelsnachrichten .
Vollständigstes Coursvlatt . Lotterie Listen .
Die amtlichen Nachrichten ; sämmtliche Personal -

Veränderungen im Militär - u . Civil - Dienst .
Die beiden im Feuilleton der „ Neueste Nach -

>richten " im Dezember begonnenen , ungemein span¬
nenden Original - Romane , „ Gnift "

, von
Martin Bauer und »,Zm Weltbünde "

von Dttomar Beta werden , soweit solche bis zum
neuen Quartal erschienen sind , den neu hinzu¬
tretenden Abonnenten auf Verlangen gratis

^und franko nachgeliefert .
Probe -Nummer « gratis und franko .

Inklusive der

7Beiblätter >
pro Quartal

M L , SHI
bei allen Deutsch .1

Post - Anstalten , s



Zum frohen Feste,
das Allerbeste

empfiehlt
I i Roonstraße 79, gegenüber der Stadtkaserne .

Es sind zu Weihnachts - Geschenken passend , noch in reicher Auswahl am Lager : Pelzmufsen und Kragen , Baretts , Wollwaaren , Handschuhe
für Damen und Herren , Militär -Handschuhe in vorzüglicher Qualität , Unterröcke , Schürzen , Kragen , Wäscheartikel , Rüschen , Cachenez , Shlipse , Manschett -
hemden rc . rc.

Alle Waaren werden zu de« billige « Hamburger Lagerpreiscn verkauft .

Lothringen !
Am 2 . Weihnachtsfeiertage :

Kroßer öffentlicher Jalk
wozu ergebenst einladet

UL . Kalte und warme Speisen in bekannter Güte .
D . O.

iHotel zum Kanter Schlüssel , Kelsort . A
Am 2 . Weihuachtsfeiertage : ^

Großer öffentlicher Z

Wwe . Winter . D

Willkommenstes

Weihnachts - Heschenk
für Frauen und Töchter

ist die deutsche

Uichnmjchine .
Ich empfehle als anerkannt

vorzügliches Fabrikat

stister L liorsnisens
keiginel-

.
welche den amerikanischen

Singer - Nähmaschinen durch
wichtige Verbesserungen , —
besseres aterial , Genauere
Justirung , größeren Durch

gangsraum , „ hocharmtg ^
,

gediegenere und geschmack
vollere Ausstattung weit

überlegen sind .
Ratenzahlungen ge-

Krankenkasse
der

vereinigte» Gewerke .
Hebung derLriträge
Sonntag , d . 2 . Jan . 188V,

Vormittags 8 - 10 Uhr ,
in meiner Wohnung .

E . Ich ,
Rechnungsführer .

Alle Diejenigen , welche Forderungen
an die Kasse haben , werden ersucht,
Rechnungen bis spätestens 38 . d .
Mts . einzureichen. D . O.

55
vom Montag , den 27 . Dezember

ab in der Wilhelmshalle ,
Punkt 8 Uhr .

Noch vorräthige

Paletots und Anzüge
( plSlIA » M ZIAS ' S )

empfehle

zu bedeuten - ermäßigten Preisen .

Mann ? sxsr .

stattet , bei Baarzahlung Rabatt .
Außer obigen Maschinen habe Allein -Verkauf und Lager

von Original - Phoenix - Rundschiffchen -, sowie Glo¬
riosa -Nähmaschinen ,

deutsche Fubrik -ate .
Hochachtungsvoll

Öko . Kovi ' gon » ,
Roonstraße 84a . Roonstraße 84a .

Keclr .
Hannover, Königstr .

kimN Mgj» br !
L88V .

»M "Nur Neuheiten ! "MD
Höchst , originell !

Großartige Auswahl in Nitzkarten .
Iurkarten und Aratulalionskarten mit aufge¬
legten Masßlumen, -

mehrfach geprägten Blumen
ic. rc.

empfiehlt die Buchbinderei von

Johann Müller ,
Roonstraße 94 .

W - l.iefsi 'siit 8k . Königs

klbceelil

1 .

chülikii »Mit l>88 ^ iliren
VlllI ^ ölI88SIl .

MINIUM - Vmi«.
Die Weihnachts -Bescheerung findet

am ersten Feiertage ,
Nachmittags 3 Uhr ,

in „ Burg Hohenzollern " statt , wozu
Mitglieder und Gönner des Vereins
freundlichst einladet

Der Vorstand .

Die Weihnachtsfeierlichkeit für die
Sonntagsschulkinder findet statt
am S . Weihnachtsfeiertage ,

Nachmittags 4 Uhr
im Werftarbeiter - Speisehause ,
wozu Jedermann freundlichst einge¬
laden wird .

Der Vorstand .

Permanente Ausstellung
von

Flügeln, pmmnos, Harmoniums .
Cottage-Organs etc.

I der weltberühmten Piansfortefabrikvou 8t «1i»rvni !
I und 8 «» 8 in Newyork , sowie der ersten Fabriken

des In und Auslandes .

Wokksgarlen Kopperbörn .
Am 2. Weihnachtsseieltage :

Großer öffentlicher Kall .
Es ladet freundlichst ein

HI . V . HL « V « r .

Harmoniums von 158 Ml . , Piantnos von 788 Mk.,
Flügel von 1288 Mk . auswärts .

Feste Fabrikpreise . 28 Jahre Garantie .
Fabrikat zweiten und dritten Ranges ist von meinem Lager

gänzlich ausgeschlossen .
Großes Miethinstitut und Reparaturwerk

Kütten , Patent - Pianostühle Violinen , römische !
! Saiten , Politur Reinigung rc.

Vm8 - ColllMllie gl!llil8 Mit franco !

LelllittselMk !
aus den bestrenonrmirtesten Fabriken ,

als :

Zekkeedenseklillsekuke,
llelllnx,
llusteie ,

Kekiesnie,
eckte keeinekeiM

trafen heute ein und empfehle solche
zu nur möglichst billigen Preisen .

2 . KrLskoril ,
KisilMlkstrHe 13.

empfiehlt

Flundern ,
Wcklinge,
Sprotten

lob . kressö.
Von den in ganz Deu tschland seit

Jahren allgemein hochgeschätzten und
a >'aen

Husten, Heiserkeit rc.

Mcm
"

ss
" '

7 .
bringe in empfehlende Erinnerung .

W. Wsillsrmsnn ,
Bismarckstraße 60 .

Zu miethell gesucht Zu vermiethen
ein Pianino . Schröder , eine möbttrte Stube mit Schlafkabinen

verl . Gökerstraße 15 . Kaiserstraße 9 .

mit staanenswerthem Erfolg ge .
brauchten Schmidt ' scheN HpiH -
wegerich - Wonöons exiMen wrrro-
>o »e Nawavmunqen , weshalb darauf
aufmerksam gemacht wird , daß die
echten

kiiilMM'
ck - Keekens

von Vivt . Selunickl L 88llnv
in Wien am hiesigen Platze nur
bei nachstehender Firma zu haben stndl

Mich. Lehmann



Ksssng - Vei'öin „ i-Ztitis" kslkoi't.
8onnrrd6N <I , ävo 25 . vtzLvmdvr 1886 ,

ÜL
» MW» 8 » » 1v Svr Surx HokoiiLvllsri »

VOLLsAGLLs ^ s

vsrUrilläsii mit
lüiofgllsnz . Wgllsng , iebelillen kilstepn . ItiMg, ' uinl Laumt

von äsr
Oaxelle üer II . Nalrossn -Dlvlslon .

i . rusü .
6 . Nsiii iisdstsr ^ uksntiialt von

dNanxolä . (OllorASsavA.)
7 . Nusikxitzos.
8 . Dsr Iranm von Lnkon. (Odor

ASLgnx .)
9 . Dis Nooäullr. (8oIo§6sallA .)

10 . 8o1o kür 21tdor.

1 . Nnsikxiöos .
2 . Nnsikxiöos .
3 . D^mavs an äis Daollt v. Lsst-

dovon. (0dorA08gn§ .)
4. Nnsikpiöos.
5 . Lloor von 8odndort . (8olo-

A68LNA kür Lsriton .)
II . Pllsil .

1 . NusLxiSos .
2. I^6l)6ii(l6 Liläer

mit Dssavss unä 2itdordoAoitnn § ans äsm IVsiÜQaodts -I 'sstsxisI
„^Vas äis lannonssoistor üüstsrn"

, in visr Liläsrn mit don^alisodor
Lolonodtnnß .

Z . Lilä.Dis lansodsnäsn Linäsr an äsr
I?dür.

2. Düä.
1 . In DoKsn nnä Danton.
2 . Dis Düllo nadt.
H . DssDimmsIssodönstsI'sstAalis.
4. ^Vsidnaodt8 §iüod.

"
3.

1 . Vsrsinsamt.
2 . §ronäiA68 Drsodrsoksn .
3 . Dsdröntss Doüon .

4 . Liiä .
I 'rödliodss IVsidnaokton .

IDD ^ ILD :

Unau 8 « v1i »uil .
OllaraLtsrbilä in 1 ^ .ot.

1 . NusikxiKvs.
2 . Dsr viläs Rsitsr . (8olossav§ .)
3 . 8oio kür 2itdsr.
4. Dooll tknt snod ank. Notstts

v. No^art. Dsalm 24.
5 . Nnsikxitzos.

DI . Idsil .
6 . Noin Dsr2 tdn' äioll ank, von

Od. 8siäsi . (OdorAssanA .)
7 . 2sodsrs 'Von soll von ^ .äam .

(OdorASsanS .)
8 . Nnsidpises.
9 . 8inü vir oäsr sinä virs niodt.

(Dnstt, Lomisod.) -
10 . NnsiLxitzos.

WM- Krslis - Verloosung -WW
äsr vom Vsrsirr Assüktstsn ^VsidnaodtsASsodsnds. — Danxttrskksr :

Dins Dsmonloir -Dllr.
L » 88vn8Lk » « i»L S I Iii . ^ » k» i»x V I Iiv .

^ ^ Dro^ramms, als Dinlassdartsn Zoltonä , sinä im Vor
vordank L 40 Dk. bei äsn Dsrrsn MtAisäorn , in Dnr^ Dodsn
2 ollsrn , dsi Dsrrn 8 tüt 2 sr , Nardtstrasssn - Dods nnä Dnssmann

LronxrinLSvstrasss, 2N dabsn.
Lar >8« i»pr «I » 50 I I Iiii » ll « r1»iil «t8 20 lUk.

' ' 2n Ladlrsiodsm Dssnod sinä äis Nit^lisäsr , Vrsnnäs nnä
Dönnsr äss Vsrsins krsnnäliodst sinAslaäsn.

V « r

Ilissler in Wilhelmshaven, Xsisersssl .
Sonntag , 26. Dezember, als am 2. Weihnachtstage :

Gastspiel "WU

Familie Eggers
oder :

Eine echte Hamburger Familie.
Plattdeutsches Volksstück in 3 Akten mir - Gesang und Tanz von

E . Gurlitt (Bürgermeister von Husum ) .
Vorher :

Jochen Pasel . "MW
— Schwank von Fritz Reuter .

Preise der Platzer
1 . Platz 1,50 Mk . 2 . Platz 1 Mk . Gallerie 50 Pf .

Im Vorverkauf bei Hrn. R . Wolf und F . I . Schindler bis
Abends 6 Uhr : 1 . Platz t,25 Mk. , 2 . Platz 80 Psg .

Kaffenöfsnung 7 Uhr . Anfang 8 Uhr .
VLv I - IrvvtLoi ».

Auswahl genug bei

_ Bismarckstraße 60.

ststik
. fstlr

.

« Li .
AS . DvLv » r1kvL 188G

( 1. Weihnachtsfeiertag .)

Grüßen dm hohen Feste eiitssirecheiides

^ tonieit
ausgeführt

von der ganzen Gapekte .
Anfang 3 Uhr . Entree 40 Pf.

Hochachtungsvoll
1^. v. 8troiii.

M . Der Saal ist durch Tannenbäume festlich decorirt und
erleuchtet. D . O -

Milhetmshalle .
Am 1 . Weihnachts -Feiertage :

Großes Fch - Concert
. mit Isnnenbsum.

Anfang 8 Uhr . Entree 25 Pf .

Um zweiten WMmMstag :

OmäWiim
" ' '

- Rkeml.
Ra bellten Feiertagen : _

Anstich von feinem

Moclokier . A
SLcrmrn-Abendbrod :

1 . Feiertag : 2UUMU UllMllt . 2 . Feiertag : HÜIlI10I' tl 'i6N886.
Zu zahlreichem Besuch meines Lokals lade ergebenst ein.

ks 'LiWt kiriLS .

8 » » I .

Am ersten Festtage:

M 88 r 8 coiicrar
nn stn Küseine - Kspellö untei' teitung ibm Lspellineistei'Z

lirn . Wöliibiei '.

Ausgewähl
'tes Programm.

u . A . : „ Fröhliche Weihnachten "
, großes Potpourri von Ködel .

Anfang 8 Uhr . Entree 50 Pfg .
Hochachtungsvoll

Illxit

nötel öurg Nokenrollstn
.

Am 2. Weihnachtsfeiertage :
W^ « r°d- SN- »«« « -
V » NLIN » 8 > Ii .

Lorsum .

HM Krieger- und
Kllmpsgeliolsell -

Urrm
Urueilde.

Aas

l . WlltkMlMllM
mit Uesclieernng für Kinster

lter Verelnsmitglielter
finde ! am
l . Weihnachtsfeiertage ,
Nachmittags 4 Uhr,

beim Kameraden Tiedler statt.
Der Vorstand.

Krankenkasse
der

vereinigten Gewerke .
Komslmnimiiiiiiig

am
s . Januar 1887 , Nachm

3 Ulrr , im Lokal des Hrn.
MK - Hübner , Elsaß .

- WW
Fages - Grdnung :

1 . Wahl von Vorstands -Mitgliedern .
2 . Wahl des Prüfungs - Ausschusses

für die im Dezbr . abzuschließen¬
den Rechnungen des laufenden
Jahres .

3 . Antrag der Vorstandsmitglieder
(Arbeitnehmer) , Entschädigung
betreffend . -

4 . Bericht über den Stand der Kasse.
5 . Verschiedenes .

Der Borstaud.
I Lelmlimiiii .

Zwei junge Leute können gutes
Logis erhalten.

Grenzstraße 16 .

Zu unserm kl . Fritz gesellte sich
heute der Bruder

Keini .
welches hocherfreut ergebenst anzeigen

IV . Düssr und Iran .

Versio äer Kasivvirtlie von
Wilkolmsliaven u . Umgogenä .

Todes- e.
Äm 23 . Dezbr . er. , Abends

7 Uhr entvß uns der Tod unser
liebes langjähriges Mitglied , den

Kestallraieur
LL . V « « Ir v

in seinem 36 . Lebensjahre. Der
liebenswürdige Charakter und
der biedere Sinn des Dahinge¬
schiedenen sichern demselben bei
uns allen ein bleibendes An¬
denken.

Die Beerdigung findet am
Montag , den 27 . d ., Nachmit¬
tags 2 ^ 2 ähr vom Trauer¬
hause Altestraße 14 aus statt.

Die Mitglieder versammeln
sich Nachmittags präcis 2 Uhr
im Parkrestaurant .

K 18 der Vereins - Statuten
bittet zu beachten

kl . kiiiAius ,
Vorsitzender .

loäes/lnreigs.
Donnerstag , 23 . Dezbr .,

j Abends 7 Uhr starb nach
langem schweren Kranksein
mein lieber Mann, unser

guter Bruder und
Schwager ,

der Gastwirth
Hermann Decker

im Alter von 36 Jahren und 23
Tagen , was wir Freunden und
Bekannten hiermit tiefbetrübt zur
Anzeige bringen.

Wilhelmshaven , 24 . Dez . 1886 .
Dis

ii'suei'Nlien liintei'bliebMii.
Die Beerdigung findet am Mon¬

tag , den 27 . Dez ., Nachmittags
2 /̂2 Uhr , vom Trauerhause
Altestr. 14 aus statt.

Redaktion, Druck und Verlag von Th . Süß in Wilhelmshaven . Hierzu eine Beilage .



4-Beilage zu Nr. 302 des „Wilhelmshadener Tageblattes"

Molmeiuents -EillladuugV
Sonnabend , den 28 . Dezember 1886 .

DE
" Für das mit dem 1 . Januar 1887 beginnende

1. Quartal des 13 . Jahrganges des

Mlhelmshabeaer Tageblatt
und amtlichen Anzeiger

laden wir zum allseitigen Abonnement freundlichst ein und
ersuchen namentlich unsere auswärtigen Abonnenten , die
Neubestellung bei - er Post rechtzeitig aufgeven zu wollen ,
damit eine Unterbrechung in - er Uevermittelung des Blattes
vermieden wird .

Das „Wilhelmshadener Tageblatt "
, zugleich Publikations¬

organ für sämmtliche hiesigen kaiserlichen und königlichen
Behörden , für die hiesige städtische Behörde , wie für die
Nachbargemeinden , hat sich in Folge der ihm zu Thetl ge¬
wordenen Gunst des Publikums im ganzen Jadegebiet und
weit darüber hinaus einer so grotzen Verbreitung zu
erfreuen , - atz Verlag und Redaktion sich für umsomehr
verpflichtet halten . Alles aufznvieten , um dem Blatt die
erlangte Gunst dauernd zu erhalten .

Das Bemühen der Redaktion wird darum auch für
die Folge stets dahin gerichtet sein , im Verfolg einer nach
allen Seiten hin gemäßigten Richtung , insbesondere den
lokalen Interessen wie denjenigen der kaiserlichen
Marine zu dienen .

Für schnelle Berichterstattung aller erwähnenswerthen
Vorkommnisse re. in den benachbarten oldenvurgtschen nnd
ostsriesischen Landestheilen stehen dem „Wilhelmshavener
Tageblatt " eine größere Anzahl von Correspondenten
zur Verfügung . Bei allen thatsächlich wichtigen Anlässen
und Vorkommnissen aus politischem und wirthschastlichem
Gebiet , sowie Ereignissen , welche die kaiserliche Marine be-
tresfen , wir d das „Wilhelmshavener Tageblatt " durch

WM " telegraphische Depeschen "MW
seine Leser in dm Stand setzen, früher unterrichtet zu sein,
als durch auswärtige Zeitungen .

Die Verhandlungm des deutschen Reichstags wie die
Landtagsverhandlungen werden im Tageblatt in möglichster
Ausführlichkeit zum Abdruck gelangen .

Für das Feuilleton des Tageblattes haben wir zur
Verwendung im neuen Quartal höchst fesselnden und inter¬
essanten Lesestoff in Novellen und Romanen beliebter
Autoren erworben .

Das „Wilhelmshavener Tageblatt " erscheint in einer
täglichen Auflage von 31V0 Exemplaren . Diese große Ver¬
breitung des Blattes gievt allen Interessenten unbedingte
SiÄerhsit von dem Erfolg der im Tageblatt veröffent¬
lichten Anzeigen . Der Jnsertionspreis von 1v Pf . pro
Zeile ist ein verhältnitzmäßig so niedriger , als er von
anderen täglich und in gleich hoher Auflage erscheinenden
Blättern Wohl nirgends gewährt wird .

Bestellungen auf das „Wilhelmshavener Tageblatt "
nehmen alle Postanstalten , die Zeitungsträger , sowie unsere
Expeditton entgegen .

Verlag und Redaktion .

Jum Weihmchtsskste .
Sie nah '» uns , die geweihten Nächte ,
Der Sonnenwende Tag erschien. —
Nun hoffe, Herz ! Des Winters Mächte ,
Sie müssen vor dem Frühling flieh'n .
Ob auch aus Nord die Winde stürmen ,
Ob ' s , aus der Wolke wirbelnd schneit,
Die Glocken singen von den Tyürmen
Den Leozgesang der Weihnachtszeit .

Nun hoffe, Herz — und , wenn im Glücke
Dich Gott den Tag erleben läßt ,
Der Armuth kahle Hütte schmücke
In Liebe Du zum Freudenfest .
O sorg'

, daß einen Strahl der Sonne
Du in des Elends Dunkel streust !
Du schaffst Dir ielbst die reichste Wonne ,
Wenn Du ein andres Herz erfreust .

Und wenn Du bist voll Gram und Kummer ,
O , trage still des Lebens Müh !
Die Erde braucht den Winterschlummer ,
Daß doppelt schön der Lenz erblüh ' .
Er bringt auch Dir die Blumenspende !
Verzage nicht in Deiner Pein .
Es ist die Zeit der Sonnenwende
Und Dir auch kommt der Sonnenschein . — —

Du ew ' ger Lenker aller Dinge ,
Die Bitte sei zu Dir gesandt :
Des Friedensengels heil'ge Schwinge
Beschirm ' das deutsche Vaterland .
Der Liebe Engel mög ' vereinen
Was heute Haß noch trennen mag ;
Der Stern des Glücks , er mög uns scheinen ! —

Das gieb uns , Gott , zum Weihnachtsrag !
Emil Rittershaus .

Die Bleikrone .
„ Eine Krone , eine Krone ! " jubelte eine Helle Mädchen -

stiwme . Dann wurde die Thür zum Salon , in welchem sich
eine Gesellschaft von zehn Personen um die dampfende Syl¬

vesterbowle g - schaart hatte , aufgeriffen und herein stürzten mit

jugendlicher Beweglichkeit zwei Mädchengestalten .
Eben vorher hatten die Beiden , die anmuthige Tochter

des Hausherrn , des Bankiers Heiden , und deren Gesellschafterin ,
eine in üppiger Schönheit strahlende Brünette , auf einen Wink

der Letzteren die Tafelrunde geräuschlos verlassen .
Mit ernster , fast finsterer Miene hatte der zur Rechten

des Hausherrn sitzende Geschäftsleiter deS Bankiers den Ver .

schwindenden nachgeblickt. Der junge Mann hatte zu bemerken
geglaubt , wie Fräulein Klara , die Gesellschafterin , bei dem
Verlassen des Salons von der Thür aus einen flüchtigen Blick
des Einverständnisses mit seinem Gegenüber , einem jugendlichen
Cavalier mit tadelloser Tournüre , dem Freiherrn v . Wilders
austauschte . Bei dem Wiedereintritt der jungen Dame warf
>w einen prüfenden Blick auf den Baron .

Derselbe saß jedoch kalt und unbeweglich da , mit seinem
Monokle tändelnd , als gäbe es für ihn absolut nichts Wich¬
tigeres in der Welt , als sein Augenglas .

„ Dachte ich mir 's doch ! " brummte der Vater Maria ' s ,
„ haben die richtig Blei gegossen.

"

,,Ja , ja , sehen Sie nur , gnädige Frau ! " ries Klara , in¬
dem sie der Dame des Hauses ein Bleistück über den Tisch
reichte — „ es ist wahrhaftig eine Krone , die Maria gegossen
hat , eine veritsble Freiherrnkrone mit allen dazu gehörigen
Zacken ! "

„ Nun , das wüßte ich mir aber doch nicht zu deuten ! "

sagte die Gattin des Bankiers , das Bleistück mit lächelnder
Miene betrachtend . Ein rascher Seitenblick streifte den Baron ,
der eben mit einer Verbeugung gegen den Hausherrn sem
Glas leerte .

„ Meinen Sie nicht auch, Herr Baron, " fuhr sie dann
fort , „ daß eS Thorheit ist , das Bild seiner Zukunft in einem
solchen undurchsichtigen Bleistück lesen zu wollen ? "

„ Lassen wir den jungen Damen das Vorrecht dieses hol¬
den Aberglaubens , gnädige Frau, " entgegnete der Baron in
verbindlichem Tone , dem man das Bestreben , gefallen zu wollen ,
anmerkte — „ unsere Zeit ist ja so arm an Glauben , daß wir
froh sein müssen , wenigstens doch noch einigen Aberglauben
zu befltzcn ! "

„ Sie irren sich, Herr Baron ! " erhob Maria das Haupt
mit den schweren blonden Flechten — „ ich theile nicht im Ent¬
ferntesten den Aberglauben des Bleigießens . Klara hat mich
dazu verleitet . Wenn sich der alte Löffel im Wasser in einen
Todtenschädel verwandelt hätte , ich würde mir dabei auch nicht
mehr gedacht haben , als jetzt ! "

„ Aber Maria, " klang es verweisend aus dem Munde der
Mama , „ die Auslassung war eben nicht besonders geschmack¬
voll . Im Nebligen bin ich auch nicht thöricht genug , einem
todten Gegenstand , wie diesen hier , Prophetengabe beizalegen .
Wohl aber vermag eine sich daran knüpfende Deutung zuweilen
Wünsche in uns anzuregen oder vorhandene zu beleben ! "

Von Wilders starrte in sein Glas . Frau Heideus Blick
flog von der Tochter zum Baron hinüber , dann wendete sich
die Mutter Maria ' s an den Geschäftsführer :

„ Und Sie , Herr Mendorf , wie ist Ihre Meinung ? "
Der Angeredete hatte sich eine längere .Weile stumm , an¬

scheinend theilnahmslos mit seiner Cigarre beschäftigt
Bei der Frage der Dame zuckte er zusammen , wie aus

einem Traum aufgeschreckt, das vor ihm stehende Glas erhielt
einen Stoß , daß sich das Getränk über den Tisch ergoß .

Ein fröhliches Gelächter über die Ungeschicklichkeit des
jungen Mannes , der sich augenscheinlich an gesellschaftlichem
Talent mit dem Baron nicht zu messen vermochte , machte dem
Gespräch ein Ende .

Eine halbe Stunde später waren die Kerzen des prunken¬
den Kronleuchters erloschen.

Im Boudoir der „ gnädigen Frau "
, wie sich die Gattin

des reichen Herrn Heiden so gern nennen hörte , war die Herrin
des Hauses beschäftigt , die dichten Goldflechten der Tochter
aufzulösen .

„ Ich wünsche wirklich , daß Du dem Baron von Wilders
gegenüber etwas mehr Liebenswürdigkeit entfaltest, " äußerte in
ärgerlichem Tone Frau Heiden . — „ Du weißt doch , welche
Hoffnungen — "

„ Aber Mama , ich bitte Dich, " gab Maria zurück und
eine leise Falte des Unwillens legte sich über die jugendfrische
Stirn , „ laß mich doch noch einige Zeit meine Freiheit genießen .
Ich kann Dir sagen , vorläufig gefällt mir der Baron ganz
und gar nicht ! "

„ Kind , Du sprichst , wie Du 's verstehst . Du wirst schon
anders reden , wenn Du erst die Freiherrnkrone auf Deiner
Visitenkarte prangen siehst. Es ist doch merkwürdig — "

„ Ich bin müde , Mama . Schlafe wohl ! "

„ Und ich werde doch meinen Willen durchsetzen! " mur¬
melte. Frau Heiden , als sie sich allein sah . „ Abergläubisch
bin ich nicht , aber es ist doch wirklich, als wollte das Schicksal
Einem mit dem Bleistück einen Wink geben ! Ihr Herz ist ja
noch frei , und es müßte doch sonderbar zugehen , vermöchte ich
so wenig über das Kind , um sie nicht dem Baron zu¬
zuführen ! " —

Durch den Empfehlungsbrief eines auswärtigen Geschäfts¬
freundes des Bankiers in das Heideu ' sche Haus seit wenigen
Monaten eingeführt , war Baron von Wilders bald ständiger
Gast in dem Salon des angesehenen Finanziers und mit
immer sichtlicherem Wohlwollen begegnete ihm die Hausfrau ,
so daß er bald zu den engeren Familienzirkeln zugezogen wurde .
Ueber seine persönlichen Verhältnisse war nichts weiter bekannt ,
als was er selbst angegeben hatte . Seine vornehmen Allüren ,
sein von reichem Besitz zeugendes Auftreten , zu welchem ihn
nach seiner Angabe die Revenuen seines in Deutsch - Rußland
belegenen Gutes befähigte , öffneten ihm die besten Kreise der
wohlhabenden Handelsstadt , zu deren ersten Börsengrößen
Bankier Heiden zählte .

Seiner Gattin gegenüber machte Heiden kein Hehl daraus ,
daß er ihre Wünsche , Maria mit dem Baron vermählt zu
sehen , nicht theile . Geschäftsmann vom Kopf bis zur Zehe ,
wünschte Heiden in Bezug auf die einzige Tochter nichts sehn¬
licher, als daß dieselbe einen Bewerber finden möge, welcher
zur Fortführung des alten Geschäftes geeignet erschien. Zu¬
weilen hatte der Bankier dabei seinen Geschäftsführer , den er
seiner Tüchtigkeit und Solidität wegen hoch respektirte , und
dessen Aussicht auf ein namhaftes Erbtheil seine Achtung vor
ihm wesentlich erhöhte , in den Kreis seiner Gedanken gezogen.

Seitdem jedoch der engere Anschluß des Barons an die

Heiden '
sche Familie vollzogen , war Wernsdorfs eigene Zu¬

rückhaltung gegenüber der Tochter des Chefs zu einer ge¬
flissentlichen Scheu vor einer Annäherung an Maria erstarrt .

Wie so häufig , hatte Heiden auch heute wieder , am
Nachmiltage des Neujahrstages , sich mit der Zukunft seines
Geschäftes und der seiner Tochter in Gedanken beschäftigt ,
als Wernsdorf angemeldet wurde . Mit offener Herzlichkeit
trat ihm der Hausherr entgegen , während sein Untergebener
sich sichtlich in gedrückter Stimmung befand . Nach kurzem
Hin - und Herreden rückte Wernsdorf mit dem Zweck seines
Besuches heraus — er ersuchte Heiden , ihn aus seiner
Stellung zu entlassen . Als Grund des den Bankier tief
überraschenden Verlangens gab er an , sich selbstständig machen
zu wollen .

Da Wernsdorf bis dahin nie Andeutungen über eine
derartige Absicht von sich gegeben, glaubte der Bankier nach
einem anderen Grund für den Austritt des ihm in langer
gemeinschaftlicher Thätigkeit lieb gewordenen Buchhalters suchen
zu müssen . Es gelang ihm jedoch ebensowenig , Wernsdorf
zu weiteren Aeußhrungen , wie ihn zur Rücknahme des Ent -
lassungsgesuches zu bewegen und sichtlich verstimmt durch die
Verschlossenheit des jungen Mannes , verabschiedete er denselben .

Während die Gattin Heikens Mittheilung von dem Ab¬
gänge des Buchhalters mit kaltem Gleichmuth hinnahm —
ein genauer Beobachter hätte in ihrem Gesicht die Mienen
heimlicher Befriedigung wahrnehmen können — breitete sich
über das liebliche Gesicht Marias jäh die Farbe des tiefen
Erschreckens aus und als am Abend Baron von WinderS
seine Aufwartung machte , hatte Frau Heiden die Abweseuheit
der Tochter mit einem plötzlich eingetretenen Unwohlsein der¬
selben zu entschuldigen .

Im Laufe des Jahres wurde es stiller im Hause Heiden .
Der Baron hatte sich auf einige Monate verabschiedet ,

um angeblich seine Güter zu verkaufen , da er die Absicht
hatte , sich in Deutschland ansässig zu machen . Bankier Heiden
war durch den Austritt seines Geschäftsführers gezwungen ,
seine Thätigkeit mehr als früher in den Dienst des Geschäftes
zu stellen und seiner Gattin hatte sich seit der Abreise deS
Barons eine solche Gesellschaftsscheu bemächtigt , daß sich die
Pforten des einst so gastfreien Hauses nur noch in seltenen
Fällen Fremden öffneten .

Wernsdorf hatte das väterliche Geschäft übernommen
und stand nur noch in geschäftlichem Verkehr mit seinem
früheren Chef .

Endlich kehrte der Baron v . Winders zurück. Mit
erneutem Eifer nahm er seine Bewerbung um die Tochter
Heidens wieder auf , mit ueuen Kräften unterstützt von der
Gattin des Bankiers . Die Abneigung Marias gegen den
Baron schien immer mehr zu schwinden , wenngleich sie den
Bewerber nicht ermuthigte , und auch Heidens Widerstand
rlahmte allmählich . (Fortsetzung folgt .)

Vermischtes .
— In den Anzeigespalten der Zeitungen spielen, wie

immer um tuest Zeit , auch jetzt wieder die Hamburger Bücher -
Anzeigen eine Hauptrolle . Berühmteste Prachtwerke ! Werth
das Fünffache ! Spottbillig ! lauten die Lockrufe der soge¬
nannten „ Exporteurs "

, um Leichtgläubige hineinfallen zulasten .
Aber die „ Exporteurs " vertreiben zumeist alte Auflagen , die
bei geographische » oder Geschichtswerken gar keinen Werth
haben , bei anderen Büchern lange durch verbesserte Ausgaben
ersetzt sind . Aber auch vor direktem Humbug scheuen sie nicht
zurück. „ Schillers Werke , die so ausgezeichnete Ausgabe in
12 Bänden " in „ Prachtbände gebunden "

, heißt es im Prospekt ,
dagegen erhält man eine ganz gewöhnliche Ausgabe in drei
Bände gebunden . Um die alten Sachen besser an den Mann
zu bringen , erhalten sie häufig neue Umschläge ; aus einer alten
Zeitschrift wird durch einen neuen Umschlag „ das neueste Buch
der Welt " gemacht . Könnte der Käufer die Bücher vorher
sehen, so würde er sich hüten , sie zu kaufen . In Hamburg
selbst machen jene Händler gar keine Geschäfte , deshalb der
Name „ Exporthändler "

, im ungesehenen Verkaufe liegt das
Geheimniß . Vor derartigen Auswüchsen muß man den deut¬
schen Buchhandel , der bestrebt ist, dem Volke gute geistige
Nahrung zuzuführen , schützen helfen .

— Stürmische Tage prophezeit der bekannte Meteorologe
Falb für den 6 . bis 8 . und den 20 . bis 22 . Februar des
kommenden Jahres . Nach seinen Beobachtungen treffen zu
dieser Zeit mehrere „ Flutfaktoren "

, welche gewaltige Bewegun¬
gen der Atmosphäre im Gefolge haben , zusammen .

— Zürich , 20 . Dez . Der bekannte Augenarzt , Pro¬
fessor Horner , ist gestorben .

— Rückwanderung aus Amerika . Wir finden in einem
Newyorker Blatte vom 9 . d . M . die folgende Notiz : Eine
große Anzahl von Deutschen traf gestern aus St . Paul , Min -
neapolis und anderen Theile » von Minnesota in Pittsburg
ein . Die Leute befinden sich auf der Rückreise nach Europa ,
nachdem es ihnen im Westen nicht geglückt war , sich ein Heim
zu gründen . Sie befinden sich durchweg in ärmliche » Ver¬
hältnissen .

— Große Schienenverdingung in Australien . Man
schreibt der „ Rh . - W . Ztg . " , daß am 20 . Dezember in Mel¬
bourne ( Australien ) eine der größten Schienenverdingungen
stattgefunden hat , welche seit Jahren im In - und Auslande
ausgeschrieben worden . Es handelte sich nämlich um 48000
Tonnen Schienen und 2000 Tonnen Laschen. Dem Vernehmen
nach ist aus dieser Verdingung , wo die deutschen Werke einen
heftigen Wettkampf gegen andere und namentlich englische
Stahlwerke zn bestehen hatten , ein deutsches Werk hervorge -
gangen .

— Zum Maffenmordversuch . Aus Brieg wird berichtet ,
daß die von dem Apothekerlehrling Puls gegen seinen Lehr¬
herrn Werrer und dessen ganzen Hausstand versuchte Massen -
Vergiftung zu gerichtlicher Verhandlung nicht kommen wird .
Der Thäter hat im Gefängnisse einen Selbstmordversuch be¬
gangen , an dessen Folgen

"
er trotz sorgsamster » Pflege im

Krankenhause verstorben ist. Der Verbrecher hat noch einige
Tage im Ktankenhause gelebt, ehe er^ der Verletzung unterlag .



— „Harras, der kühne Springer" . Vor einigen Tagen
erhielt ein in Magdeburg in der Albrechtstraße , 2 . Etage,
wohnender Kaufmann eine 1 Jahr alte großmächtige dänische
Dogge. Neulich war das Thier in einem der vorderen Zim¬
mer in Anwesenheit seines Herrn und dessen Gattin und be¬
trachtete höchst aufmerksam den in seinem Käfig umhersprin¬
genden Kanarienvogel. Plötzlich stößt er mit dem von einem
Maulkorbe bekleideten Kopfe an das den Käfig tragende
Konsoltischchen ; dasselbe fällt mit Getöse um, und der Hund,
durch das angerichtete Malheur ganz außer Fassung gebracht ,
stürzt sich

"Arm unsagbaren Schrecken aller Hauseinwohner
sowohl , wie der Vorübergehenden mit einem fürchterlichen
Sprunge durch das geschlossene Fenster aus einer Höhe von
vielleicht 30 Fuß auf das Straßenpflaster, wo er glücklich
auf seine vier Beine zu stehen kommt ! Hier zielt er einen
einzigen stöhnenden Laut von sich , wirft einen — erstaunten
— Blick nach der 2 . Etage hinauf und läuft dann fidel nach
dem in der G .-Straße befindlichen Geschäftslokale seines
Herrn . Der Hund Hat wunderbarer Weise nicht den aller¬
geringsten Schaden genommen ; während des Restes des Tages
war er nur in allen Gliedern steif und verweigerte jede Nah¬
rung ; heute dagegen ist er munter wie vor dem fürchterlichen
Sprunge. Der einzige sichtbare Schaden ist die große zer¬
brochene Fensterscheibe . Das Thier , bis jetzt „ Cäsar " ge¬
nannt, heißt jetzt „ Harras " .

— Einimpfung der Hundswuth . Lublin . Am 23 . v . M.
verstarb an der Wasserscheu der Schüler der ersten Klaffe
des Lubliner Gymnasiums , Arthur Stoboi . Der Knabe war
im Juli d . I . von einem anscheinend tollen Hunde gebissen
und in der Heilanstalt des Dr. Buiwil untergebracht worden,
wo man ihn nach der Pasteur 'schen Methode behandelte . Am
23 . August wurde er als geheilt entlassen und auf Grund
ärztlicher Zeugnisse in das Gymnasium wieder ausgenommen .
Am 21 . v . Mts. verspürte Stobor an der Stelle , wo die
Einspritzungen des Wuthgistes gemacht worden waren , heftige
Schmerzen und verstarb zwei Tage später unter aller An¬

zeichen der Wasserscheu . Der Hund, welcher den Knaben ge¬
bissen halte, lebt noch und ist ganz gesund und munter und
wahrscheinlich garnicht wuthkrank gewesen.

— Ein Studentenkater . Wien , 18 . Dezember. Das
Vestibül der neuen Universität war gestern der Schauplatz
eines gelungenen Studenten -Ulkus . Vor wenigen Tagen er¬
schien aus dem schwarzen Brette der Universität eine Kund¬
machung , daß das Mitnehmen von Hunden den Studenten
verboten sei . Um 11 Uhr, wo der Couleurbummel statt-
sand, erschien nun ein Student mit einem prächtigen Kater,
den er an einer langen Kette im Vestibül der Universität
spazieren führte . Man kann sich den Hallo der Studenten
denken, als diese das Thier an der Kette sahen , welches sich
in feiner Rolle nicht sehr gefiel und allerhand Sprünge
machte . Unter stürmischer Heiterkeit folgten die Studenten
diesem Schauspiel , bis des Hauses redlicher Hüter , der
Umversitäisportier , erschien und den Studenten aufforderte,
den Kater wegzufahren. Der Student verwies jedoch auf
das Plakat des Rektors , welches nur verbiete , Hunde mitzu¬
nehmen ; von Katzen sei nicht die Rede. Das war ein sehr
schwieriger Fall für den Portier, der sich nunmehr in die
Rektoratskanzlei begab , um eine Verfügung des akademischen
Oberhauptes einzuholen . Der Rektor war aber nicht anwesend .
Mittlerweile war jedoch der Student mit seinem Kater frei¬
willig abgezogen .

— München, 20. Dezbr . Knapp vor der Jahreswende
ereignete sich in der Bierstadt an der Saar ^twas , was nicht
nur nach nicht dagewesen ist, seit in München Bier getrunken
wird, sondern was große Heiterkeit nicht bloß bei uns , son¬
dern auch im Norden unseres großen deutschen Reiches
erregen wird . Ein Herausgeber eines kleinen Blättchens ist
auf den Pfiffigen Einfall gekommen , sein zwei Tage altes
Unternehmen durch ein Bier versprechen zugkräftig zu gestalten .
Der Schlauberger verspricht nämlich in seiner Abonnements-
Einladung „ 10 Fässer ausgezeichnetes Pschorrbräubier " in
folgender Weise . Am 22 . Januar 1887 wird m den Text

des neuen Blättchens in 10 Exemplaren der Satz hinein¬
gedruckt werden : „ Inhaber dieses Blattes bekommt ein Faß
Bier "

. Diese 10 Exemplare werden nute. die anderen
hineingemischt und wer dann ein solches Blatt erhält, braucht
dasselbe bloß an die Redaktion einzusenden und er bekommt
dann sofort ein Faß Bier zugeschickt . Thatsache ! (H . C .)

Preis -Räthfe ! .
a a a a a I> Durch Umstellung der Buchstaben soll erzielt wer¬
ft b ft o äs den, daß die beiden mittelsten Senkrechten, die erste
s s s s s s von oben, die letzte von unten, eine deutsche Stadt
s s k ft ft ft ergeben. Die Wagerechten sollen bezeichnen: 1) einen
ft i t i L I Kosakenhäuptling, 2> einen amerikanischen Staatsmann ,
1 m n n n n 3) eine österreichische Stadt , 4) einen dramatischen
n rr o r r r Dichter der Reformationszeit , 5) eine Pflanze, 6) eine
r r r r s 8 ostafnkanische Landschaft, 7) einen Longobardenkönig,
s t t rr rr n 8) einen Vogel , 9) einen Aufbewahrungsort .

Auflösung des Preis -Räthsels in Nr. 297 :
Karl Jmmermann — Tulifäntchen .

1) Kamerun . 2) Amalie . 3) Rodcrich. 4) Langeac. Sj Zschariot.
6) Milton. 7) Marianne. 8) Estremadura . 9) Rudolf. 10 ) Misstssipi.
11 ) Arttimachiavell. 12) Nonkingfu . 13 ) Nisabat.

Richtige Lösungen sind nicht eingegangen .

„Mou .vV 0 l -8 eiäs ". (Modebericht .) „Vom
Fels zum Meer" 1886 — Heft 8 schreibt:
. . . „Durch Einführung der „« onoxoi -Lsias " hat sich der Züricher
Seiden -Industrielle 0 . Ilenneftarg ein wahres Verdienst um die
nach einem einfachen und gediegenen Seidenstoff seit lange vergeblich
Umschau haltende Damenwelt erworben. Das Gewebe ist dauer¬
haft wie Leder , weich wie Sammt , glänzend wie Atlas ; aus reinster
Seide auf Lyoner Stühlen gewoben , erscheint es als eines der soli¬
desten und reichsten Fabrikate, welche die Webmdustrie seit lange er¬
zeugt.

Nur direkt und nur ächt , wenn auf der Kante eines jeden Meter
eingedruckt ist

^ ^ M .MItlüti '8 j ^ Hmd

Gedenket der darbenden Vögel !
Bekanntmachung.
Das

Schiffermusterungsgeschäft
für das Jadegebiet (Wilhelmshaven)
pro 1886 wird am-
19 . Januar 1887 ,

von Morgens 9^2 Uhr an,
in Oldenburg im Gasthofe „ zum
grauen Roß " — Wirth Doodt —
Alexanderplatz Nr . 1 , abgehalten
werden .

Alle Schifffahrt treibenden Militär¬
pflichtigen der Land - und seemänni¬
schen Bevölkerung des Geburtsjahres
1886 , sowie diejenigen früherer Ge¬
burtsjahre , welche noch keine end¬
gültige Entscheidung über ihre Mi-
litärverhältnisse erhalten haben , werden
hierdurch aufgefordert, sich im vor-
bezeichnetsa Gasthose Präzise 9 Uhr
Morgens einzufinden , auch ihre See¬
fahrtsbücher und Militärpapiere mit
zur Stelle zu bringen.

Schließlich bemerke ich noch , daß
in dem Schiffsmusterungstermine Re¬
klamationen wegen Zurückstellung oder
Befreiung vom Militärdienste weder
angebrachtnoch erörtert werden dürfen.

Wittmund , 17 Dezember 1886 .
Der Landrath.

Lodemann .

Bekanntmachung.
Nachdem durch Erlaß des Herrn

Finanzministers vom 4 . November
d . I . die Versetzung der Stadt
Wilhelmshaven aus der 4. in die
3 . Gewerbesteuer - Abtheilung vom
1 . April k. I . ab erfolgt ist und
daher in Gemäßheit der Bestim¬
mung in § 29b, 30n und 31 des
Gesetzes vom 30 . Mai 1820 alle
auf die Veranlagung zur Gewerbe¬
steuer pro 1887/88 bezüglichen Ge¬
schäfte von dem Königlichen Land¬
rath auf den Unterzeichneten über¬
gehen, wird zunächst nach der An¬
ordnung in den ZZ 28—30 a . a . O . ,
§ 11 des Gesetzes vom 19 . Juli
1861 und der Anleitung zur Ver¬
anlagung vom 28 . April 1867
§ 3 und 7 sowie des Z 3 des Ge.
setzes vom 5 . Juni 1874 und des
Circular - Erlasses vom 23. Juni
1874 unter IV zu H 3 Abs. 1 und
2 des Gesetzes vom 5 Juni 1874
die Wahl von je 7 Abgeordneten
der Sieuergesellschaften II und
0 und deren Stellvertreter erfor¬
derlich .

Zwecks Vornahme der Wahl wird
hiermit der Termin angesetzt auf :

Donnerstag ,
den 30. Dezember d. J .,
und zwar : für die Mitglieder der
Steuergesellschaft ^ II (Handel mit
kaufmännischen Rechten)

auf 8 Uhr Nachmittags
für die Mitglieder - der Klasse 0
(Gast- , Speise- und Schenkwirth -
schaft)
auf « Uhr Nachmittags .

Die Mitglieder der gedachten
SteuergesMchasten werden zu diesen
Terminen hiermit in den Ber¬
liner Hof (Manteuffelstraße) mit
dem Bemerken eingeladen , daß das
Bsneichniß der dm gedachten
Klassen angehörigen Steuerpflich¬
tigen in dem Bureau des Unter
zeichneten zur Einsicht offen liegt.

Wilhelmshavm, 21 . Dez . 1886 .
Der Magistrat.

Oetken .

Prima reine
siMlick.
(chemisch untersucht und rein befun¬
den durch da« chemische Labors,
torium der Sanitäts - Behörde in
Bremen » gez . Dr . Louis Ianke )
ist in Wilhelmshaven zu haben
bei den Herren Vlrlr « ,

llll.
I>N<1n >Ps A . W.
Olirlslikus « , O . F . Wsk -

, L v . Lrovlr -
sslmllckt , l? l? . 8 «Dir-
nL»«Ir«r , O . in
Beifort und K . 1 . ILupsr
in Kopperhörn , <-1. ZI.
Ä68 in Fedderwarden .

Der Fabrikant
n . Köninck in Groningen.

Auf allen Packsten ist meine
Firmagedrückt , worauszuachten bitte.

Bringe mein

BraunBier
einfach - u. doppelt,

in empfehlende Erinnerung.
Gleichzeitig empfehle sehr schönes

dunkles und Helles Lager - Bier
aus der Dampf-Brauerei von I .
D . Eklers , Oldenburg.

Helles Lagerbier 34 Fl . 3 Mk .
Dunkles Lagerbier 22 Fl . 3 Mk.

(Alles Vz Liter Flaschen, nicht wie
hier Usus , 1/4 Liter Flaschen .)

Mfort .
erhalt , zu jederZeit

kostenfreie
Stellung bei feinen

Herrschaften und hohem Lohn durch
Wiegers Wwe , Neust .
Fuhlentwiet 28 , Hamburg .

Nichts ist für die
Stärkung d . Ma¬
gens und für die
gesunde Verdau¬
ung der Speisen
so förderlich , als
der regelmäßige
Vorschrift gemäße
Genuß des be¬
rühmten Magen¬
bitter, genannt :

I_68tOML>0,
des pract . Arztes

Dr . med .
Schrömbgens .

Haupt - Niederlage
bei den Herrn

Ludw. Jaussm
u. Gebr. Dirks , Wilhelmshaven

Empfehle eine sehr schöne

von M . 2,50 an . steigend bis zu
Mk . 12,00 pr. V10 Kiste .
Havanna - und Import -

Cigarren
von 150 dis 300 Mart.
«ss. NriIiAiirrZvilii ,

Bismarckstr . 59, 1 Tr .

Heiserkeit . Berschte :-
mung, Krampf -,

Keuch - und Stick-
"er Husten giebt es kein

besseres und wohl -
schmeckenderes Ge¬

nußmittel als den
6 . 4 . Losek'sekvn

Fenchelhonistsyrup .
Allein echt zu haben in Wil¬

helms Häven bei L . Janffen und
Gebr. Dirks ; in Jever bei I . G.
Harenberg .

»R .
ZlMMnMss Kieker ,

INI
Ecke der Roon - und Mitlelstr .

n - und Verkauf von getra¬
genen Kleidungsstücken , Möbeln ,

Betten und Teppichen .
Frau Muche ,

Neuheppens, Altestraße 3.

ekkro .

An - und Rückkauf
von neuen und getragenen Kleidungs¬
stücken, Betten, Uhren , Gold - und
Schmucksachen u. s. »v. bei

F . Krüger , B - lfort , Ankerstr.

(Heidelberger System)
empfiehlt vsnsoksl ,

Bismarckstr . 23.

bei
Fertige Särge

Z . Freudenthal,
Neubremen.

Oldenburg .

Gesucht
Tischler- Gesellen
auf gute Möbelarbeit.

Hl . MliULvr ,
Möbel-Magazin.

mit VUfe der aus dev
I^arisdader Llinsralv ^ässern

' xev^omieneii tzuelleuxroduots
^ (natüriieiieni Sprudel - u . Haell -

, sal 2) d ereitet , enthalten sie all6
^virLsameii Stoütz derselben rwd

Mieten ein Neilmltlei , dessen
^eväiiQK bei

Dsmu - , I ^sdsr -,
büsrsQ - nnä 81Z,8sr >Isiäsn

von Zen KünstiAsten LrkolAtzndeAleitet Ist .
ILr Kedrsnoii Ist ein anASneiun vr-

frisokenäer , Nu6 >VirLnnA eins sioksrv
nnä naelilialti ^ e .

Sie regeln die LntleerunASv , befördern
äle Verdauung ' nnä sind Ioei Drs .§de1t äss
Nahens nnä varnies (meist k'olKv sitseuder
Vedensivelse ), bei LlutanärÄUß ', Lopf -
sokniers , Svo^vinätzl, LliAralne , Väivor -
rlioiäalleiäen eto . alttie ^vätirt . Sie ver -
dinäern alrnorms SänrediiZunb irn Llaxev
(Sodbrennen ), lin Vinte (6rieiit u . rkeuina -
tiseLe veiäen ) , in den Rieren - nnä Varn -
vrZ-anen (Sanä nnä Stein ).

LrLLitiioii in Soiiaolilein 211 2 ü . (3 ^
bO^ ) nnä in vroveseiiaeiitein 21160 kr . (1 ^L)
mit Lledraneiisan ^ tzisunAln äen ^ -potdekien .

ILan verlange üirerall ansärüviLlieil :
„ LipprnÄiZir ' s ILZukKirLÜvi ' Vrausv -

kulver " ; ^eäe vosis dieser tra ^t Vixx -

inann 's Sodutrinarks nnd klntersviirltt . (50)
I ŝ.6d Orten , 'wo sied Leine Depotsdeündev,

ertolZt Legen üireete r'raneo -Linsevduns von
2 s . 15 Li . (3 UL. 80 Dk. oder 5 50 0.) (S.U0K
in LrlekrnarLen) Iraneo n. SOlltrele 2n8enduu8
einer OrisinalsoLaeNtel von

lippmann'r Lpotkell «, Kaklsdsck .
ssirdüMoti in äon ^ xotbsLsii von

Wi «aisr
OldanlrirrK (Lolx 's
kuLs - ^ potlioko,) oto.

Große , frifche , pommerfche
versendet täglichssrco .
gegen Nachnahme

von vier Mark

Cammin a . Ostsee .

p-

v

Zu uemieNm
3 Un'terwohnungen
zum Preise vonßje 225 Mk und

Ä Qberwohnungen
zum Preise von je 165 Mk . in Neu-
bremen , Grenzstraße, zum 1 . Jan .
event . 1 . Febr . 1887. ,

lsube. UackWr . a. D.
Worte und Müllgruben

werden sauber und vei billigem
Preise gereinigt .

L.. Lliurvii , Kopperhörn .

Selters ,
stets in frischer Füllung .

W . Alken

^ k^ nter den vielen gegen Gicht und
D M ! Rheumatismus empfohlenen

> Hausmitteln bleibt doch der
echte Anker-Pam- Expeller

wirksamste und beste. Es
» --EU ist kein Geheimmittel, sondern
I ein streng reelles, ärztlich erprobtes
I Präparat , das mit Recht jedem

Kranken als durchaus zuverlässig
empfohlen werden kann . Der beste
Beweis dafür, daß der Anker-Pain-
Expeller volles Vertrauen verdient ,
liegt wol darin, daß viele Kranke,
nachdem sie andere pomphaft an¬
gepriesene Heilmittel versucht haben ,

»och wieder zum
altbewährt»« Pai«-G»peller

greife». Sie haben sich eben durch
Vergleich davon überzeugt , daß so-
wol rheumatische Schmerzen , wie
Gliederreißen rc., als auch Kopf-,
Zahn- und Riickenschmerzen, Seiten¬
sticherc. am schnellsten durch Expeller -
Einreibungen verschwinden . Der bil¬
lige Preis von 50 Pfg. bezw . 1 Mk .
(mehr kostet eine Flasche nicht !) er¬
möglicht auch Unbemittelten die An¬
schaffung, eben wie zahllose Erfolge
dafür bürgen , daß das Geld nicht
unnütz ausgegebenwird . Man hüte
sich ^mdes vor schädlichen Nach¬
ahmungen und nehme Rur
Pain - Expeller mit der
Marke Anker als echt an .
Vorrätig in den meisten

HisäsrlsFö sssi stehr . Dirks.

e « 060 ^ I

Vlst ^ IDI V0N?l1i; i.E7I
(MIIM MI M58I6M MI80

Zu vermiethen.
Die jetzt von Herrn Werkmeister

Käthler benutzte

Wohnung
im Hause der Erben des A . Brügge¬
mann hier , bestehend aus 3 Zimmern ,
Küche, Kammer und Keller, habe ich
zum 1 ' Mai 1887 zu vermiethen.

H . Boomgarn , Börsenstr . 34 .

Schnelle und'fichere Hülfe
in discreten Krankheiten und Frauen¬
leiden . llez^Äeu, Chemiker , Wankstr.
28, Hamburg .



Nel ! ieing ! - 8oKnt2-Uark 6

lojiMp .
Dirrok äirsotsVsr -
dmckim § mit cksm

OrvssArunäk «-
sllLvr Lim . 81«ln

in Lräö -LSnxe
dsi Ivka ^ (I7n-
Farn) , Ns 8it26i llsr
lOWtzinbsrAö, siock
vir in cksr aiiAS-

nslunön kaAtz,
eksmlsek nnnl ) -
sirton . insäittinl -

svdsn

Ml
'sniil 'l lliitkli lolrsxki '

M « IN 211 LnKros -Di -tzisen in
OriAmal-NIasollsii mit 8okut 2-
nmrLv vorsoll sn , auclr im Detail
allxiiAsllsm

Dsrssids si§nst sioll mollt nnr
als LtärkunAsmittsl kür Leovii -
valssttvnlsir , Linäsr n . Drsls «,
sonäsrn auell als

Mfgen - uni! I1e88ettiv8lli .
LestätiZnn ^ äsr Arösstou Uni -

vsrsltäls - Okemiksr Deulsvk -
Isnäs nnä anvli 6 «rt1üeat äos
ZlaKlstrals von Lrä8 - Lvn ^s
Ü6A6N llsi äon Hnt 6r26ioiin 6tsn
2 nr A6Ü . Nmsiollt ans .
Nr . 1 kostst xsr ^ NI . U . 1,70 ,
„ " V2 11 „ 0,90 ,
Nr . 2 „

VLKIDUN.L IIMLNK NLWVILiML
' Lrovetee en krsiuio et ä. ILtranSer .

Nr . 3

11 Vi . ,
11 V 2 „ „ 1 ,10 ,

11 11 2 , , ,

l iLiiUktie äer Lblei 211 ^ öoamp
( ^ snktsiok .)

«kklnen tüjlicn« kllislllkIIIIk
llöp kenelljetjnöl ' - IVIliliclik.

VoitreMed , loiiiscli , äsn ^ xxetlt nnä §
ckis VeräannnF beKräeimä .

Nanaollls !
äaranl ,

äass sioll
anl sscksr
Nlasolls

äis visreokiZs Ntigustts mit cksr Nutsisollrlkt
ckss Oonoral-Dirsetors llsönckst.

Niollt alloin ssäos Lis^si , sscks Ntigustts ,
sonätzrn Am oll clor OosammtsinärnoN äsr NIasollo ist g-osot^Iioll
sin ^otraAön nnä Aosollüt2t . Vor ssäsr NaollallmuQA oäsr
Vsrkarck von NaollallmimASw virä mitlun ornstlieli Asvarut
nnä 2var uiollt allein vSASQ äor 211 ASvärtiAknäon ^ssst 2-

liollsu Nol^on, sonäorn auoll lliusiolltlioll äor kür äis dssnnä ^
iioit 2n llskürolltsucksu Naolltllsils .

Nan stuckst äon solltsu 8 LNLOI 6 PINLL IiiMenr nnr
llsi NaoiiAonannton : ^

Osbr . Dirks , Noovstrasss 93 , Imävip : äanssen .

WiBLÄOM 8tM8tzLr . a . v .
^VMi6liN8dav6D , Vörsenstraße 7.

Agent

ltec Kötiilslkieü Feller-AecßlüecMgs - GeseMafi „Eolonia ".

lezvbgn- klii'sclikificlien gtslis .

Uvissrkslt ,
H « l8 Nr « 8t - L L .« » x « i »-

leitisn « t « .

LM^ Lsre ^Iied «iollonirkSekutrmsrke .»?
Der rheinische Trauben Brust -

Honig ist das best bewährte , an¬
genehmste Haus - und Genußmittel
für Erwachsene und Kinder und

durch unzählige Anerkennungen
ausgezeichnet .

Prospekte mit Geb .-Anw .
und vielen Attesten bei jeder Flasche .
Niederlage in Wilhelmshaven bei
Nick . Lebmann , Bismarckstr .
13 , Gebe . Dirks , Roonstr .
93 ; Hooksiel : Zoh I . Nsi -
ners ; Jever : P . Koeniger .

kiamno -IiLsstzr
von

losl L Vöge,
^ kiikvimskave » , Roonstraße 111 .

Mehrere prachtvolle Piantnos
aus den ersten Fabriken sind ange¬
kommen . Wir empfehlen dieselben

zur gef . Ansicht und Abnahme . Preise
billigst . Ratenzahlung gestattet .

r/i 1, ii 2,25 ,
11 V 2 „ „ 1,25 ,

kooro Nlasetum voräsn 2iirüok-
Aekaiitt :

krnrs ilssclien mit Iti. VI .
Ms , . „ . , V,V7 .

^iim Nisokoii m . obi^on Vtzinso
omxltzklon :

Serben Ungar
'

xor 1/1 Ni . N . 1 ,25 .
4m «»K» »' . Z - LL ' ZLK ,

VüksimsliavM .

Apotheker Grimme s

Uasi ' ksIssnB

anerkannt bestes Mittel !

gegen das Ausfallen der
Haare , sowie zur Besei¬
tigung der Schuppen
und Beförderung des

Haarwuchses ,
a Flacon Mk . 2, — .

kirimme ' s

aiiti86M8 «L «8 Aunäva88 «r ,
a Flacon Mk . 1,20 .

6triuun « '8
» ntisexlisvkes 2ad » i >uivvr .

6irimiL6 '8
antisvxlisokes Xakiipasta ,

a Dose Mk . 1, - ,
beseitigen jeden üblen Geruch und

Geschmack, verleihen dem Munde eine

angenehme Frische und schützen bei

stetigem Gebrauch die Zähne vor dem
Verderben .

Zu haben in ^ Uksimskav «» !
bei tk . Norisse , Parfümeriehandlg .

iMkis
's Abreiß - Kaleuder für 1887.

S Künstlerisch hergestellt, geschmackvoller Wandschmuck.

I Derselbe enthält neben der Jahreseintheilung , den Auf - und Nieder¬

stgang der Sonne und des Mondes , den Mondwechsel , die Tageszahlen
für Wechselberechnungen , hat eine Ebbe - und Fluth -Tabelle , sowie

Raum für Notizen

Jeder Tageszettel ist aus der Rückseite mit sorgfältig ausgewählten l

Malm unserer besten Schriftsteller

bedruckt. Es wird daher dieser Kalender nicht nur in Comptoiren , 1

sondern vor allem auch in den Familien freundliche Aufnahme finden ,
da er täglich den Geist durch die schönsten Gedanken unserer Dichter

anregt .
Wey 's Wreiß -Kalender

ist ein ei » schönes , billiges Weihnachts - Geschenk .

Preis nur so Pfennig das Stück.
Verkaufsstelle von Mey ' s Abreiß - Kalender :

Wilhelms li aoen bei

WucHHandLung ,

oder vom Versandt-Geschäft !V! s^ ÄWÜvk , Leipzig-Plagwitz. I

O « IiI « r8

kstknt- Zsslvsvbs
! vorzüglichstes Glätte - Mit¬

tel für Tanzboden
^empfiehlt

H . lüllielce, Millielmsliaveu ,
Drogerie .

tolles küknvrsugs
Dornkanl nnä IVar/o virä in

kürMstor 2oit änroll vlosZsslIodsr -

pi ns ein mit ävm rüdinllvUsl
bekannten , allein eeliteii Dack -

laner ' selien DükneranAeninlt -

1«8 aus cker Dotken Vpvllieke in

Dosen sleker nnä svlunvrrilos
keseltl ^ t Oarton mit Niasoke
nnä Ninsel — 60 Ntz .
WM

" Drllrniirt mit äer kövk -

sten ^ usLeivknnnK kloläene
Aeäaille .

-MM
Depot in

'Vilkelmskavsn in äen

DroAnenkanälnnA6N von kl . I . il -

äivkv n k . I ^ sDnraiii » .

Ja

« sr-MW L ksW
werden nach Maß in kurzer Zeit zu
soliden Preisen geliefert . Für gute
Arbeit und moderne Anfertigung

I Garantie . fjkKeli ,
Herren - Kleidermacher ,

Neuheppens , Altestraße 16

8 » I «
Prima Kochsalz , vorzügliche

Allallkät , liefert in lä / 2 Ctr . -Säcken
franko Jever den Ctr . mit M . 7,30 .

Staßfurt b . Magdeburg -

V . KWenpleiiliig .

kiMlSN !
Unter

N » . Ä8
"

MW
verkaufe eine feine

5 Pf. - Eigam.
k. Ü . keeckekoen ,

Wilhelmshaven ,
Neuestraße Nr . 7 .

Sämmtliche Maler¬
und

Maurerfarben
trocken und in Oel gerieben , sowie
schnell trocknenden klebfreien
fii ' ni88 , lselce , leppentin , Lieestif ,

ölllNOM , Lllk 8üI ' l8Il ^ »881 öle -
in bester Qualität zu den billigsten
Preisen bei

Kilü. AefimLM,
Dro ^ on - nnä NarkenkanälnnK ,

Wilhelmshaven und Belsort .

Wiuter -Ueberzieher , Schlafröcke, Buckskin-Anzüge für Herren und
Knaben, Regenröcke , Ncisedecken , Knaben -Paletots und Kaisermäutel ,
Woll - und baumwollene Unterzeuge . — Beste Bielefelder Chemisett¬
hemden , Chemisetts , Kragen , Manschetten , Shlipse , Hüte, Schirme ,
Hosenträger , Militär - Handschuhe und Mützen, Tuche Buckskins ,
Coatings und Flanelle .

Sämmtliche Artikel in größter Auswahl bei billigsten Preisen empfiehlt

M«LK'« " "
I 82.

Ksulsvkukskempei
sowie

liefert zu Fabrik - Preisen
k '

. V. vertiUKtzr ,
Ukreo-, Kmgomarm. L Kigarrm-GesälLft.

IHIillielmsliLVön - vsiit , kkeillsk .

on Bergmann «L Co . in Dresden

st nach den neuesten Forschungen
urch seine eigenartige Composition
ie einzige medizinische Seife , welche
- fort alle Hautunreinlichkeiten , Mit -

sser, Finnen , Röthe des Gesichts
nd der Hände beseitigt und einen

lendend weißen Teint erzeugt . Preis
, Stück 30 und 50 Pf . bei

H Hitzegrad .

Ke. Kocks ' floisvk - kopton.
De. Kocks '

kspton- kouillon.
llr. Kocks ' kspton - öiseuits.

Vorrätki ^ in äon .Ipotiiokon , so vis in allons kssssrsn

Dslioatssssu - , DroZusu - miä Oolomal - Ossokällsn .

61 soli plöisgslllönt in IsklöZfml
WW viL88s ! ä « Lk « r S ' « Z» «vk - nnä L .lgnonr - knbrtlr ' ^UU

1! NtzisiDK , Vüsssläork .

Näiiüiok in alisu Dslioatsss -OssokältsQ ! ' MD

Osusrai -Dspol bsi ImäviA äansson in IVMsImskavsn .

V Unwiderruflich I

Verlobungs -
Ringe

! halte in allen Größen und verschie¬
denen Stärken vorräthig . G § kca

Anfertigung nach besonderen An

gaben auf Wunsch sofort .
ÄZÄttHS ^ ,

vlMliök , Kolli - voll kildoi'- li 'boiioi' ,
Roonstraße 96 .

Fortwährend trockene

Rindsdärme
bei

Meyberg Lr Wohs ,
Altheppens.

empfiehlt billigst
W . Bernhardt ,

Nsusstr. 5 - Nsbenstr. b . Spritzenhaus .

?stönt -Hi>aIrdloch
in 1 und 2 Pfund Gewicht,

» Stück 20 und 40 Pfg ,
empfiehlt M . LLurstsn ,

Bäcker - Meister ,
Kopperböru.

IllolsII- unll volrsörgo
halte bei Bedarf bestens empfohlen

? oel L VSgs .

am SV . bis ÄN . DezbL
' . lW6 Haupt - u . Schluß - !

1 Ziehung 3 . Baden - Badener Lotterie m . Hauptgewinne !
' im Wertbe von j

SlI .W . 8KMII . IKMll lüskli 11. s. «1. >
E Loose hierzu a Mk . 6,30 , 11 Loose Mk . 63 .— . besonders geeignet !

D als willkommenes I

« Weihnachts Geschenk
^ versendet das General -Debit von F » » 88 ör 8tr8hsl ,
U Bankgeschäft in Baden - Baden und Heilbconu am Neckar . >
» Loose sind auch zu habe « bei F . I . Schindler , Neuestraße 11 , j

2 Wilhelmshaven , H . Gerdes in Menende . j
W_ », M , ,M, » „ , ,»I » IWW« !

Instrumentenmach er,
verl . Roonstraße Nr . 57

empfiehlt sich dem ge - hrtsn Publikum
^von Wilhelmshaven und Umgegend
zum Stimmen und Rspariren von

Flügeln und Pianinos .
Strengste Reellttät ! Kunstgerechte

Ausführung ! Solide Preise .
Bestellungen nehmen auch entgegen

die Herren H . Ring ins , Roonstr. ,
M. Philipson , Bismarckstr.

Lei 3000 M . Otzlialt

M suchen solide Leute zum
WVerkauf in Postcollis an Pri - 8
W vate Nmil 8vlrmiä1 L Oo . W
W in Hamburg .

Zu miethen gesucht
>eine Wohnung von 4 — 5 Piecen
zum 1 . Februar oder auf früher .
Offerten mit Preisangabe unter Ll .

130 an die Exp . d . Bl .

oilogramm-
avier

iu allen Buchstaben empfiehlt

«Lvlrsrirrr
Rothes Schloß .

Maschinenfabrik
Metall- und Eisen¬

gießerei
ü. lisinenmVsi'öl.

Eine

)FllmiliellWhnllW
bestehend aus 6 Zimmern nebst Zu¬

behör . mitten in der Stadt , ist zum
1 . Januar oder 1 . Mai n . I . zu
vermiethen .

Näh . in der Exp . d . Bl .



Juwelier , Gold - und Silberarbeiter ,
Woonkverße 96 ^

empfiehlt seine

MHM 8,6dt 8M 88t 6llMK
der

modernsten Gold-,
Silber- u . versilberten Maaren.

Da viele Sachen eigenes Fabrikat sind , so sind
die Preise bei mir außergewöhnlich billig. Neue
Sachen werden in kürzester Zeit prompt angefertigt .

Ankauf und Umtausch
von Juwelen , Perlen , Gold und Silbersachen .

Mt

8vll » » t '
8

Me !- L 8rng-I.Lger
Aoonstraße 87

hält sich bei billigster Preisstellung
bestens empfohlen.

Leichenvekleidungs - Gegenstände
NE " in großer Auswahl. "MG

Großes Lager in Sattler - Wcraren

WeÄcher lind JugeuWiftkil
für

jedes Alter und in allen Preisen
sind in

größter Auswahl auf Lager.
klielilMllliM M Kerl leine . 8

Hmmv.Aclicn -Brliucrci.
Das seit Kurzem von uns nach Art der bayerischen Exportbier

aus dem feinsten Hopfen und Malz erzeugte

„Münchener Krön"
haben wir vom hiesigen Lebensmittel -Unkersuchungs - Amt einer ver¬
gleichenden Analyse unterziehen lassen und hat sich dabei heraus-
qestellt , daß unser Produkt den „sogenannten "

„ echten " Bieren min¬
destens ebenbürtig ist.

Unsere Abnehmer haben den Vortheil, dis hohe Fracht aus
Bayern und len Zoll zu ersparen und empfehlen wir daher unser

„Münchener Krün"
welche « auch von vielen Kiesigen Aerzten empfohlen wird , zur geneigten
Abnahme angelegentlichst .

ÜMMmIie keliMsiiml in UsiMm.
Empfehle meine direct bezogenen und rein gehaltenen spanischen

und sranz öfischen _
DE " HVLIMD

als : lNnlax » , seiner vorzüglichen Qualität weaen besonders für Kranke
und Reconvalescenten geeignet , 8Nsrrz ?, kortvvl » , Valllv -
pvuiia «, Mullsiru .

Französischen Rothwein von 0,80 Mk. ab per Flasche .
Rheinwein und Mosel .

Alle Sorten AM - Liqueure , "MW Himbeer , Erdbeer -
und Kirschsaft .

Die

Schllh-LStiefelhmdlmz
von

F. G » UMxMs
empfiehlt

zum vevorstehenden Weihnachts-Feste :
^Herren-Krnestiefel mit Falten

zu 15,50 Mk.
§Herren-RoUeder-Halbstiesel zu

11,50 Mk.
s Herren - Rindleder - Halbstiefel

(Doppelsohle) zu 11 M.
I Herren-Zugstiefel (Doppelsohle)

zu 11 Mk.
! Herren-Zugstiefel (eins. Sohle)

zu 8 Mk.
>Herreu-Schuürschuhe zu 7 M
Herreu-Zugschnhe zu 6 Mk.

I Herren - Arbeits- und Haus-
Schuhe zu 4,50 Mk.

Darnen -OdtzVtzrLUX- Sliefel zu 12,50 Mk .
„ Glaeeestiesel (Lackblatt ) zu 1« Mk.
„ Rind -Lackstiefel zu 8 Mk.
„ do . zu 7 Mk.
„ Rostlederstiefel zu 6 Mk.
„ Lastingstiefel zu 5,50 Mk.
„ Hausschuhe (Leder und Filz) von 2 Mk . a».
„ Filzpantoffel von 75 Pf. an.

Mädchm -KuopMesel vou?4 Mark an.
Knaben-Stulpenstiesel vo« 4,50 Mark an.
Kinder-Knopfschuhe von 1,50 Mark an.

MM " Große Auswahl in MW
Wiener Ballschuhen und engl . gold . Shlippers.

M . Die Preise find an sämmtlichen Maaren offen bemerkt
und gebe bei Baarzahlung 5 pCt . Rabatt . D. O.

Halte stets Lager
von :

Herren-AnzügenHeuren Ueb erzi eh ern
Herren -Joppen
Herren Hofen
Herren Westen
Herren Unterzeugen
Knaben-Anzügen
Herren-Arbeitszeug
Herren-Schaftstiefeln
Herren-Stiefeletten
Herren Arbeitsfchuhen
Herren -Zugfchuhen
Herren-Schnürfchuhen
Damen -Stiefeletten
Damen Hausschuhen
Damenpromenadenfchuhen
Damen Filzschuhen
Kinder-Filzfchuhen
Herren -Schirmen
Damen Schirmen
Wollgarn
Häekelgarn
Maschinengarn
Bettfedern
Bettzeugen
Portemonnaies
Portebures
Cigarren -Etuis .
v . Ksgsn » « »,

Belfort ,
Werststraße Ar . 12.

Etablirt 1824 . Etablirt 1824 .

) v8Spli Zölngr in llü8§ellloi'f,
Römgs . Dreich. Koflleserillli .

Punjch -Kyrop
von hervorragender und unerreichter Güte .

Alleinige Niederlage
tei

TnSÄL -iLÄGL' Virir «

Schuhwaaren
Mein Lager in Schuhwaaren für

Damen, Herren und Kinder ist für
jetzige Saison auch in

vorzüglich sortirt .
Um jeder Concurrenz be¬

gegnen zu können, habe ich die
Preise , wo es noch möglich war ,

auf das äußerste ermäßigt.
Ich bemerke noch , daß meine größte Leistungsfähigkeit darinZbesteht,

daß ich nur durchaus gute Waaren führe

Schlitt-
Schilhe

mit Riemen und Schrauben
IS « Mk.

ttslitsx (Patent)
» Mk

in allen Größen .
H . Vst « r ,

Neubremen .

billigst bei

kiek . lelimsim ,
Wilhelmshaven und Belfort .

Zum bevorstehendenWeihnachts
feste empfehle eine reiche Auswahl
von

Aarfüms und
Seifen

in eleganten Kartonagen zu
- ---^ Festgeschenken ------
sich sehr eignend.

llugo l-ücliolro .

U.
Roonstraste 108 .

Die so
^ viel nachgefragte und ärztlich empfohlene

LsiitMZirts Emilien - §sllö
ist soeben eingetroffen und empfiehlt solche

kllkavk , Roonjtr. 99.

Am zweiten Weihnachtstage :
Große Tanz -Musik

bei gut besetztem Orchester und zu bedeuteud
WM " ermäßigtem Areise . MG

Entree frei . Anfang 4 Uhr .

LurlillVtz
( UukIsMngsn ) .

Gespanne auf Bestellung zur Ver¬
fügung .

M . SSZsvi '
- » « LL ' 8 -

Gas selbsterzeugende

Lampen.
Allein Verkauf zu Fabrik-

Preisen für Wilhelmshaven
bei
KI. Kvgslsi »,

Marktstraße 39.
Echten

Kremer
4 VLL

I r»« «I« <
( ( blLU-Zolä-Milxustto)

4 ^ LL
Es ladet freundlichst ein^ L^ vvrLi »8SlLvir

2n badsn doi llueo I.iiä1vke, Roonstrasss. N I . Rohlfs .
und Verlag von Th . Süß m Wilhelmshaven.Redaktion , Druck

pr. Flasche 35 Pf . empfiehlt
G. H Bredehorn,

Neue straße 7, (Neuheppens) .
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